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« lhelmslMner Tageblatt
X X und ^

Bestell»», ««
auf da» „Tageblatt", welche» mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk, 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition : KronprinMjtraße Rr. 1.

Anzeige»
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus, in Wilhelmshaven die
Expeditton entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf., für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf.

Mich« GM» str Dmtl. Koisrrr, Kisti-l. «. Wt. KtMk«. st»ie str die Gemeinde» K»»t ». Ar»ß»W!»r»».
Jnserste für die laufende Nm»«»er » erde« di- spateste«- Mittags I Uhr entgege»ge«o« « e« ; größere » erde« vorher erdete «.

86. Donnerstag , den 11. April 1895. 21. Jahrgang.
Deutsches Reich .

Berlin , 9 . April . Der Kaiser conferirte gestern Nach¬
mittag noch mit dem Reichskanzler Fürsten zu Hohenlohe in
dessen Palais . Heute früh machten der Kaiser und die Kaiserin
den gewohnten gemeinsamen Spaziergang im Thiergarten . Ins
königliche Schloß zurückgekehrt, hörte der Kaiser von 10 Uhr
ab den Vortrag des Ministers des königlichen Hauses von
Wedel-Piesdorf , arbeitete sodann längere Zeit mit dem General
von Hahnke und nahm später militärische Meldungen entgegen.
Mittags empfing Se . Majestät den ehemaligen Gesandten Herrn
von Brandt in Audienz . — Es steht jetzt fest, daß der König
von Württemberg an der Eröffnung des Nord -Ostseekanals am
19 . Juni theilnimmt .

Berlin , 9 . April . Während seines Aufenthalts in
Kiel ließ der Kaiser sich vier junge Helgoländer vorstellen, die
die Absicht haben, als Freiwillige in die Marine einzutreten .

Der Daily Telegr . will erfahren haben, der deutsche Kaiser
schreibe ein militärisches Werk, das am 2 September mit
Karten und Illustrationen erscheinen werde . Es behandele ein
strategisches Thema .

Friedrichs ruh , 9 . April . Fürst Bismarck empfing
heute Vormittag 6 Lehrer und 36 Schüler des Gymnasiums in
Jever , sowie 3 Damen aus Jever .

Detmold , 8 . April . Nach soeben erhaltener Nachricht
ist der Kabinetsminister v . . Wolffgramm plötzlich an Lungen¬
entzündung erkrankt .

Darmstadt , 9 . April . Der Kaiser wird am 24 . April
am hiesigen großherzoglichen Hofe erwartet / an demselben Tage
trifft auch die Königin von England hier ein.

Ausland .
London , 9 . April . Meldung der „Times " aus San¬

tiago (Chile) : Argentinien und Chile kaufen große Kriegs -
vorräthe . Argentinien wünscht den Krieg zur Vermeidung
innerer Wirren . Es herrscht allgemein das Gefühl großer Un¬
sicherheit .

Madrid , 9 . April . Nach amtlichen Depeschen aus Ha¬vana werden die Banden der Aufständischen von spanischen Trup¬
pen verfolgt . General Salcedo schlug eine größere Truppe der¬
selben bei Holguin und brachte ihnen zahlreiche Verluste an
Todten und Verwundeten bei . Der Aufstand ist noch immer aufden östlichen Theil des Landes beschränkt. Eine Anzahl Auf¬
ständischer wurde gefangen genommen. Dieselben sollen nach
Cadix gebracht werden

China und Japan .
Hongkong , 8 . April . Gegenwärtig befinden sich 40

japanische Transportschiffe auf der Höhe der Pescadoresinseln .Wie verlautet , wird ein Angriff auf Canton beabsichtigt, wo
die Chinesen durch Versenken von Torpedos die Vertheidigung
vorbereiten .

London , 9 . April . Die „Times " meldet aus Kobe vom
8 . d . M . : Aus Hiroschima wird berichtet, unter den Truppen
auf den Pescadoresinseln herrsche Cholera . 400 Erkrankungenund 100 Todesfälle seien festgestellt. Die Friedensbedingungen
Japans sind Lihungtschang mitgetheilt worden .

London , 9 . April . Meldung der „Times " aus Hongkong :
Die Chinesen auf Formosa sind gegen ihre eigene Regierung
aufgebracht / sie deuten den Ausschluß vom Waffenstillstände
dahin, daß sie von den Behörden zu Peking verlassen seien .
Nach Ansicht der Ausländer werden die Japaner nach kurzem

Widerstande wohl ausgenommen werden . Der auswärtige
Handel liegt völlig darnieder .

Marine .
8 Wilhelmshave«, U) April . Prem .-Lt . Schob hat clom Mgig.'n

Urlaub nach Kiel angetretm und ist vom 18 . d. M . ad zu einem Lwöchmtl.
Kursus zur Jnfametteschteßschule nach Spandau kommandirt. — Kow.-Kapt.
Fischer ist zur Uebemahme des Kommandos S . M. S . „Frithjos " nach Kiel
abgerctst . — Dem Korv.-Aapt . v. Arnold ! ist aus sein Gesuch der Abschied
mit der gesetzlichen Pension nebst Aussicht aus Anstellung im Civiwieust und
der E iaubniß zum Tragcu seiner biSh .rigen Uniform mit den für Bemb-
schiedet « vorgeschrtebemn Abzeichen bewillige. — Der Scekadett Besenselder ist
zur Res. d . Mar. rnt'asftn. — CS sind befördert : Ter U .-LV z. S . d . Seew.I Ausg . Temme Im Ldwbez. II. Altona znm Lt. z. S I. Aufg . des S.eoff.-
KorpS, der Bize -Steuerm. d . Seew. I . Ausg . Sachs im Landwbez. Hambmg
zum U -Lt. z . S . d. Seew. I . Ausg . d . Sreoff.- KorpS, die Bize -Stenerl. d . R.
Brehmer , im Lowbez . Stettin, Bockelbcrg n. Kreys, beide tm Landwbez. Ham¬
burg zu U.-LtS . z. S . d. Res. d . Sceoff. -Korps , sowie der Btze-Feldw . d . Res .
Feidmann tm Ldwbez Bonn, zum Sek .-Li . d . R. des H . SeebtlS., dem Lt.
z . S . d. Seew. II. Ausg . d. Mar.-Artill . Fischer tm Landwbez. Nürnberg und
dem Sek .-Lt. d . Seew. II . Aufg . Scharfenberg tm Ldwbez. Waren >st der
Abschied bewilligt . — Die Genehmigung zur Anlegung scemdherrlicher Orden
ist ertheilt : Des Grvßherrltch Tückischen OSmante -OrdrnS 3 . Kl. dem Korv .»
Kapt . Grolp , der 4. Kl . derselben OrdenSdekoratioo dem Kvrv .-Kapt. a . D.
Lampson , Kapt -Lt. Koch ( Wihelm ) und O.-Stabsarzt 2. Kl . Dr . RsnkrrS.

— Kiel, 9 . April . Wie die „Post" erfährt ist die Frage
der Placirung der fremdländischen Geschwader und einzeln
ankernden Kriegsfahrzeuge bei der Eröffnung des Nord -Ostsee-
Kanals in der Hauptsache als erledigt zu betrachten . So läßt
der Hafenkapitän des Kieler Reichskriegshasens , Kapt . z. S . z . D .
Langemak, in Verbindung mit dem Oberwerft -Direktor der
Kaiserlichen Werft zu Kiel, Kapt . z . S . Diderichsen, bereits
gegenwärtig eine lange Reihe von verankerten Bojen legen, an
denen die einlaufenden fremden Kriegsfahrzeuge festmachen
werden . Die Liegestellen der gcsammten Flotten im Kieler
Hafen werden zwei Reihen umfassin, da einerseits eine Kiellinie
trotz der Länge des Kieler Hafens von gegen 10 km nicht aus¬
reichen würde und man auf der andern Seite den am ent¬
ferntesten von der Stadt ankernden Schiffen die Kommuni¬
kationsverhältnisse nach dem Jnnenhafen erleichtern will . Auf
diese Weise wird zwischen den beiden Doppelreihen der Geschwader
ein natürliches , geschütztes Fahrwasser geschaffen werden , das den
Bootsverkehr der Schiffe unter einander und von den Schiffen
zum Lande möglichst erleichtern wird . Auch der Frage der Ber -
proviantirung der Besuchsschiffe , soweit sie sich auf die Bekohlung
und die Uebernahme von Frischwasser beziehen , ist man bereits
nach Möglichkeit nahe getreten . Die heimischen Kriegsfahrzeuge
werden angewiesen werden, nach dieser Richtung hin ihre Bedürf¬
nisse bis zu einem bestimmten Tage zu befriedigen, so daß
während der eigentlichen Festtage jeder Wunsch der fremden
Schiffe nach dieser Richtung hin in erster Linie Berücksichtigung
finden wird . Der ganze Verkehr im Kieler Hafen während der
Festtage in Kiel wird von einer großen Zahl von Wacht- und
Polizeibooten ausgeführt werden, zu welchen auch Torpedo -
„8 " -Boote herangezogen werden sollen. Diesen wird es auch
zufallen , das gesammte Fahrwasser frei zu halten und den
Verkehr der Privatdampfer und -Boote zu regeln . In den be¬
theiligten Kreisen steht man mit großer Spannung der Ent¬
wickelung der ferneren Vorbereitungen zum Kieler Flottenbesuch
entgegen, da seit dem Bestehen unserer Marine noch nie im Ent¬
ferntesten gleich große Anforderungen zum Besuch und Empfang
fremdländischer Kriegsfahrzeuge an die verschiedenen Ressorts
herangetreten sind .

— Kiel , 9 . April . An der am 21 . Juni stattfindenden
Feier der Eröffnung des Nord -Ostsee-Kanals werden den bis¬
herigen Anmeldungen zufolge theilnehmen etwa 50 deutsche

Kriegsschiffe mit 500 Offizieren und 12000 Mann , sowie 50
Kriegsschiffe 13 fremder Mächte mit 12 Admiralen , 750 Offizieren
und 16 000 Mann Besatzung.

—K Kiel, 9 . April . Dem Stabshoboisten Hasselmann
vom I . Seebat . ist der Titel Militär -Musik-Dirigent verliehen.

— Kiel , 9 . April . Das kaiserliche Gericht der Marine¬
station der Ostsee erläßt folgende Aufforderung . „Diejenige
Dame , welche am 23 . März er ., Abends gegen 8 Uhr , am Wall
dahier, in grober Weise von einem Matrosen belästigt worden
ist, wird dringend ersucht , ihren Namen und Wohnung angeben
zu wollen, damit sie vernommen und der jetzt ermittelte Mattose
gebührend bestraft werden kann ."

— Kiel, 9 . April . Der Kreuzer „Kaiserin Augusta" hat
heute Morgen die Werft verlassen, um seine Probefahrt in See
zu machen. Das Schulschiff „Moltke " ist heute Morgen in die
Werft gegangen, um zu docken.

— Berlin , 9 . April . Die Offiziere des Kreuzers „Cor -
moran ", welche am 11 . März in Pretoria einttafen , hatten von
der deutschen Gemeinde in Johannesburg anläßlich der land -
wirthschaftlichen Ausstellung daselbst eine Einladung erhalten .
Vom „Cormoran " waren eingetroffen : Kapt .-Lt . Paech, die
Lts .

'
z . S . v . Grumbkow und Valentiner , Ingenieur Weber,

Assistenzarzt Koch und Zahlmeister Unger / ihnen hatte sich der
Konsul v . Herff angeschlossen . Die Gäste wurden am Park¬
bahnhof von dem Festausschüsse empfangen / auch hatte man
ihnen im Standard -Theater Plätze reservirt . Am zweiten Tage
besichtigten sie unter Führung der Herren A . Goerz und G . Albu
einige größere Goldminen , wo ihnen ein Frühstück angeboten
wurde . Am Abend fand ein Festessen in North Western-Hotel
statt , wobei der Vorsitzende Ed . Lippert das Hoch aus den
Präsidenten der Republik, den deutschen Kaiser und die Gäste
von der deutschen Marine ausbrachte . Kapt .-Lt . Paech und
Konsul v . Herff erwiderten hierauf .

— Berlin , 9 . April . S . M . S . „Wolf", Kommandant
Korvettenkapitän Kretschmann, ist am 9 . April in Hongkong an¬
gekommen .

— London, 8 . April . Die letzten Tage hat der Verein
der Schiffsbaumeister in London seine Jahresversammlung abge¬
halten . Der Bortrag des Vorsitzenden, Lord Brassey, über die
Lehren, welche die Schiffsbaukunst aus dem japanisch-chinesischen
Kriege zu ziehen hätte , war von allgemeinem, nicht nur von
technischem Interesse . Der Werth der Panzerung habe sich
wiederum bestätigt , zugleich aber sei bewiesen worden , daß
heutigen Tages auch jede einzelne Kanone durch Panzerplatten
geschützt werden müsse . Das sei das Allerwichtigste, selbst wenn
man die Zahl der Kanonen auf einem Schiffe vermindere . Die
Bedürfnisse der englischen Flotte erheischten es, Schiffe von ganz
verschiedener Bauart und Größe zu besitzen. Große Schlacht¬
schiffe wären nothwendig , aber auch kleinere Fahrzeuge , die in
seichtere Häfen einlaufen könnten . Andere hochinteressante Vor¬
träge hielten der Marinekonstrukteur Sir William White und
Admiral Colomb . Der erstere wies darauf hin, wie sehr dem
Schaukeln der Schlachtschiffen durch Verbreiterung des Kiels
abgeholfen worden sei . Der Admiral redete über die Kraft¬
elemente eines Kriegsschiffes.

— Havre, 9 . April . Anläßlich des Besuchs des Präsi¬
denten Faure Hierselbst wird die englische Admiralität ein
Kreuzerschiff in den hiesigen Hafen entsenden, um das Oberhaupt
der französischen Republik zu begrüßen . Der Kreuzer wird
während der ganzen Dauer der Anwesenheit des Präsidenten
hier verweilen.

Erwache !
Von C . Zöller - Lionheart .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
Der verdutzten Mutter wandte er sein seelenruhiges Gesicht

zu, als handelten sie im schönsten Einvernehmen .
„Ich werde Sie nach Kräften unterstützen, meine gnädige

Frau, " redete er der Verdutzten lächelnd zu . „Sie sollen Ihr
Töchterlein kerngesund mit nach Hause nehmen. Zwei vereinte
Mächte wie wir zwei werden die natürlichen Trägheitsanlagen
schon besiegen können. Topp , schlagen Sic ein !" Er hielt ihr
freimüthig die Hand hin, in die sie widerstrebend ihre kühlen
Finger legte . — „ Wir schließen ein Trutz - und Schutzbündniß
gegen den hartnäckigen Feind , nicht wahr ? "

Als der „gefährliche" Mensch — sie setzte schon „gefährlich"
an Stelle des „fürchterlich" ) gegangen war , fragte sie sich ver¬
geblich, ob er sie so mißverstehen könne, oder ob sie ihm wirklich
Anlaß gegeben, zu glauben , sie billige sein scharfes Vorgehen .
Gleichviel ! Mochte er immerhin denken , die neue Behandlungs¬
weise ginge von ihrer eigenen Absicht aus / wenn diese nur half
und das drohende Gespenst ernsteren Leidens für Mazda aus
der Welt schaffte . —

Vierzehn Tage , vierzehn schöne frohe Tage gingen so hin .
Obgleich Magda jetzt vernünftige Bergschuhe trug , die den Gang
leicht und sicher machten, und ein graziös -loses Jackenkostüm,das das Athmen nicht mehr erschwerte, blieb Ernst Waldow der
Gewohnheit der ersten Tage treu , die junge Frau zu führen .Es lag ein eigener Reiz für ihn in seiner Erweckerrolle, ein ge¬heimer, von Machtbewußtsein nicht freier Reiz für den ehrgeizigen

Mann der Wissenschaft , wie ihn der Gärtner empfinden mag,
der mit unermüdlicher Sorgfalt eine seltene Blume zur Ent¬
wickelung bringt. Wie dieser liebevoll dem langsamen Entrollen
der Knospenblätter , ihrem Sichfärben und Vollerblühen zuschaut,
so beobachtete Ernst mit Selbstzufriedenheit die stufenweisen lang¬
samen Wandlungen dieser Schlafwandlerin. Die Gedunsenheit
wich schon und machte einer harmonischen Rundung Platz . Die
Farben wurden gesunder, rosiger / die Bewegungen hatten das
Müde , Erschlaffte bald verloren und gingen allmählich zu einer
jugendlichen Frische über .

Schüchtern erst, dann lebhaft angeregt wagte sie sich mit
selbstständigen Bemerkungen heraus, und heute, heute, da sie , auf
seinen Arm gestützt , den sicher emporklimmenden Grazien — so
neckte Ernst die Schwestern , — nachkletterten, richtete sie sogar
eine kühne Frage an ihn : „ Marie ist so lieb und schön, weshalb
hat sie nicht geheirathet ?"

„Weil sie ohne Neigung keine Ehe schließen wollte . An
Gelegenheit hat es ihr keineswegs gefehlt, und mehrfach ist ihren
Bewerbern von den Eltern auch das Wort gesprochen . Aber

^ Marie läßt sich -glücklicherweise in so wichtigen Lebensfragen nur
durch das eigene Gefühl bestimmen. Sie sehen mich so ver¬
wundert an , Frau Alves , als redete ich in Ihnen unverständ¬
licher Sprache . Können Sie nicht begreifen, daß man dem Ein¬
fluß der Eltern widersteht, oder ist Ihnen der Begriff einer
Neigungsheirath fremd geblieben?"

„Beides, " gab sie zögernd zu . „Wo nimmt man zu ersterem
die Kraft her ?"

„Aus der Ueberzeugung des Rechthandelns , aus dem Glauben
an das heilige Recht der Selbstbestimmung . "

Sie nickte. Er sah ihr an , daß ihr Geist etwas in sich
verarbeitete . '

Er wollte ihr noch weiter helfen : „Sehen Sie Marie dort
oben am Felsenabhang , wie schwindelfrei und sicher sie dasteht !
Wie eine scharfgeschnittene Silhouette hebt sich ihre Gestalt von
den Abenddünsten ab . Wie sie körperlich da feststeht, thut sie es
geistig auch im Leben . Das kann Jeder , der sich an selbst¬
ständiges Denken gewöhnt, das kann man auch nachholen, wenn
man den ernsten Willen hat, sich von fremden Einflüssen zu eman-
zipiren . Die ruhige Klarheit giebt die Macht dazu . Zorniger
Eigensinn thut 's freilich nicht."

„Haben Sie sich auch nie durch etwas gegen Ihre Ueber¬
zeugung bringen lassen ?" forschte sie kinderhaft .

Er erräthete flüchtig . „Doch , Frau Alves, " gestand er ehr¬
lich, „das ist aber eine traurige Geschichte , die Sie wenig in-
teressiren dürfte ."

Gar zu gern hätte sie ihm gesagt, daß sie alles zu inte-
ressiren begann, was ihn anging / aber sie wagte es nicht — und
in vollkommenem Schweigen erreichten sie die Höhe. Emst hatte
vergessen , wen er da an seinem Arm führte , so tief wirkte das
eine aus schönem Gegenwartsfrieden aufschreckende Wort , das
ihn in die Vergangenheit zurückstieß . Magda grübelte den Räthseln
nach , die sein vergangenes Leben bergen mochte, Räthsel , die ihn
trübe stimmten, wenn man sie berührte .

Wo war seine Frau ? — Weshalb war er allein hier ?
Warum schwieg er sich beharrlich über seine Familie aus ? Sollte
es dort sein wie bei ihr ? Ein wundersamer Schreck — war
er freudiger oder schmerzlicher Art , sie wußte es nicht genau —
durchzuckte sie.

lieber ihren Häuptern rauschten die Eichenkronen, und ihr
weißes Wollkleid raschelte über Moosboden und Steingeröll . Es
bildete eine eigene traumhafte Musik zu dem Gedankengang dieser
beiden verstummten jungen Menschen.



— Wien , 9 . April . Nach einer Blättermeldung verlautet ,
der Kaiser von Oesterreich werde sich Anfang Mai nach Pest
und sodann nach Pola begeben , wo er am 9 . Mai dem Stapel¬
lauf des Küstenvertheidigungsschiffes „Monarch " und den mehr¬
tägigen Flottenmanövern beiwohnen werde. In Pola Wird er
an Bord der Dacht „Miramar " wohnen.

— Polst , 9 . April . Nach einem Befehl der Hafenadmiralität
übernimmt Erzherzog Karl Stephan am 13 . Mai das Kommando
einer Kreuzerdivision, bestehend aus den Schiffen „Maria
Theresia ", „Elisabeth ", „Franz Joseph " und wird mit denselben
der Eröffnung des Nord -Ostsee-Kanals beiwohnen.

— Paris , 9 . April . Die Boulangisten beginnen eine
planmäßige Wühlerei zum Zwecke , die Massen gegen Deutsch¬
land chauvinistisch zu erregen . In einer Versammlung , deren
Redner Millevoye war , wurde beschlossen, in allen Pariser
Stadtbezirken Versammlungen zu veranstalten , in denen ein
Masfenaufzug für den Tag der Kieler Feier vorbereitet werden
soll . Ein Elsässer fügte den Antrag hinzu, an diesem Tage die
Straßburger Bildsäule am Concordienplatz mit Trauerflor zu
umhüllen .

— Madrid , 9 . April . Der Ministerrath beschloß , den
Verlust des Kreuzers „Königin Regentin " amtlich bekannt
zu geben .

— Hongkong, 9 . April . Einem der „ Wes .-Ztg . " freund -
lichst überlassenen Privatbriefe aus Hongkong (datirt 7 . März d . I .)
entnimmt diese Folgendes : „Die japanische Kriegführung ist sehr
aggressiv und die Besitzergreifung von Formosa würde ein großer
Stein im Brett der Friedensverhandlungen für sie sein .
Ihre Kriegsersolge werden die Japaner wahrscheinlich sehr an¬
spruchsvoll machen und schließlich Englands und Rußlands
Intervention herbeisühren, In Nagasaki haben sich die Japaner
die andauernde Anwesenheit von 3 russischen Kriegsschiffen bereits
höflichst verbeten, indem sie dem russischen Admiral , sowie dew
Befehlshabern der anderen fremden Kriegsschiffe schriftlich mit¬
theilten , daß sie nicht mehr als 2 Schiffe einer Nation in
Nagasaki zu sehen wünschten. Der Russe erwiderte , daß nach
den Verträgen eine bestimmte Zahl nicht vorgeschriebenwäre und
— blieb. Wir waren zu der Zeit in Nagasaki und lagen
inmitten von Kriegsschiffen, die den Naturhafen , welcher ca . sechs
Mal so groß ist, als die 3 Häfen Bremerhavens zusammen,
doch etwas beengter . Es waren da : 3 Russen, 2 Engländer ,
2 Franzosen , 2 Deutsche („Irene " und „Marie ") und 2 Japaner
(Dachirno", ihr bester Kreuzer in Reparatur ) und 1 Amerikaner
(„Baltimore " ) . Die Russen (mit 2 mächtigen Kreuzern 1 . Kl .)
sahen mit glänzend schwarzem Anstrich am schmucksten aus, -
Franzosen und Deutsche mit gleichfarbigem schmutziggrauen
Anstrich von Schiff und Schornsteinen weniger schön, aber im
Gefecht werden sie am wenigsten abstechen wegen dieses dem
Pulverdampf ähnlich farbigen Anstrichs . Als wir den Hafen ver¬
ließen (Sonntag x . n>.), spielte die Kapelle des russischen Flagg¬
schiffs die italienische Nationalhymne — wir hatten den
italienischen Ministerresidenten an Bord , und der französische
Admiral auf dem „Bayard " grüßte unsere Flagge durch Ab¬
nehmen der Mütze . — Die Seeschlacht bei Port Arthur ist
jedenfalls sehr lehrreich gewesen — woran man vielleicht nicht
gedacht hat , sind folgende beiden Wirkungen der Kanonade ge¬
wesen : Die elektrischen Leitungen wurden vielfach zerstört , wo¬
durch der Telegraph unbrauchbar wurde und das Licht ausging ,
die Dampfrohre wurden ebenfalls vielfach zerschossen , wodurch
eine große Zahl Verbrennungen bei der Mannschaft veranlaßt
wurde . In der Mandschurei sollen die Japaner sehr unter
Dysenterie leiden. Es sind dort ca . 40 000 Kulis bei der Armee,
dieselben vertreten unsere Wagenpferde mitsammt den Wagen .
Diese Kulis , sowie auch die große Masse der Soldaten , finden
dort ungewohnte Nahrung (Fleischkonserven von zweifelhaftem
Werth , zum ersten Mal in Japan hergestellt), sie sind in der
Heimath nur an Reis und wenig Fisch gewöhnt . Die Kälte
dazu macht viele Leute dienstunfähig, so daß jeder Dampfer
Kranke nach Japan bringt und man die Zahl der Kampf¬
unfähigen auf 15 000 schätzte.

Lokales .
Z Wilhelmshaven , 10 . April . S . M . S . „Hildebrand ",

Kmdt . Kapt . z . S . Oelrichs , hat nach Beendigung der Maschinen¬
reparatur heute Morgen 8 Uhr Wilhelmshaven verlassen und ist
nach Kiel in See gegangen.

tz Wilhelmshaven , 10 . April . S . M. S . „Prinzeß
Wilhelm " ankerte gestern Nachmittag 4 Uhr auf Schillig -Rhede
und beabsichtigt heute hier wieder einzulaufen .

8 Wilhelmshaven , 10 . April . Heute Morgen um
41/2 Uhr ging der Transportdampfer „ Eider " nach Kiel in See .

tz Wilhelmshaven , 10 . April . Der Ablösungstransport
für S . M . Kreuzer „Falke " und „Bussard " hat heute Morgen
unter Führung des Kapt .-Lieut . Bauer mit dem Lloyddampfer
„Darmstadt " von Bremerhaven die Ausreise nach Australien
angetreten .

Wilhelmshaven , 10 . April . Das Fest der silbernen Hoch¬
zeit begeht heute Herr Restaurateur Ernst Meyer nebst Frau .
Herr Meyer ist der älteste Wirth in unserer Stadt und erfreut
sich großer Beliebtheit . Möge cs dem Jubelpaar vergönnt sein ,

auch das goldene Ehejubiläum in Rüstigkeit und Frische begehen
zu können.

Wilhelmshaven , 10 . April . Mit Beginn des neuen
Schuljahres sind die Lehrer Harms zu Neßmersiel und Behrens
von Extum nach Wilhelmshaven versetzt .

8 Wilhelmshaven , 10 . April . In der Nacht vom 7 zum
8 . d . Mts . ist eine Rostocker Bark auf den Hochstein bei Helgo¬
land ausgelaufen und total verloren . Die aus 18 Personen be¬
stehende Mannschaft und der einzige Passagier des Schiffes
konnten glücklicher Weise gerettet werden .

Wilhelmshaven , 10 . April . Der Aufruf zur Theilnahme
an der Huldigungsfahrt der Ostfriesen nach Friedrichsruh ist
soeben erschienen . Wir empfehlen denselben unseren Lesern zur
Durchsicht mit dem Bemerken, daß von heute ab die Liste zur
Einzeichnung der Theilnehmer in unserer Geschäftsstelle ausliSgt .
Da die Liste schon am 20 . d . M . geschlossen werden muß , bitten
wir um baldige Anmeldung . Das Billet gilt auf 3 Tage und
berechtigt zur Rückfahrt mit jedem fahrplanmäßigen Zuge .

Wilhelmshaven , 10 . April. Aus Geestemünde ist uns
folgende Quittung zugegangen : Die Schlußrate im Betrage
von 22 Mark der von dem „Wilhelmshavener Tageblatt " für
die Hinterbliebenen der verunglückten Hochseefischer veranstalteten
Sammlung empfangen zu haben bescheinigt mit herzlichstem Dank ,
Geestemünde, den 9 . April 1895 , hochachtungsvoll Dyes , Landrath .

Wilhelmshaven , 10 . April . Gestern fand die 1 . dies¬
jährige General -Versammlung des Gewerbe -Vereins im Kaisersaal
statt , nachdem die auf den 27 . v . M . angesetzt gewesene wegen
Beschlußunfähigkeit statutenmäßig hatte vertagt werden müssen .
Nachdem das Protokoll der vorigen General -Versammlung ver¬
lesen war , wurde zur Borstandswahl geschritten. Der bisherige
Vorstand , bestehend aus den Herren Architekt Niemeyer , Bau¬
unternehmer Wittber , Kaufmann F . A . Menke, Tischlermeister
Voege, Buchbindermeister Focken , Bauunternehmer Meichner/
Hutmacher Karsten , wurde wiedergewählt , ebenso die Rechnungs¬
revisoren Kaufmann Peper und Schneidermeister Funk . —
Hierauf wurde der Etat des Vereins einschl . Gewerbeschule für
1895/96 angenommen . Derselbe schließt mit einer Einnahme
und Ausgabe von rund 10 000 Mk . ab . Unter den Ausgaben
erscheint eine Position von 1200 Mk . für Errichtung einer anderen
Beleuchtung im Schulgebäude . Der Vorsitzende erklärt , daß
dahin gestrebt werden würde, zum 1 . September d . Js . bei
Beginn des neuen Schuljahres eine andere Beleuchtung im
Schulgebäude einzurichten, da die jetzige mit Petroleum eine sehr
mangelhafte sei . Ob Gasbeleuchtung oder elektrisches Licht in
Anwendung kommen würde , kann erst bestimmt werden , wenn
feststeht , ob unsere Stadt überhaupt ein elektrisches Werk erhält .
Jedenfalls sollte bei Anwendung der größten Sparsamkeit die
beste und zweckmäßigste Beleuchtung in Anwendung kommen.
— Die Gedenktafel für den verstorbenen Präsidenten Herrn
Frielingsdorf wird am 28 . März bei Eröffnung der Ausstellung
der Schularbeiten erfolgen . — Der Vorsitzende wurde noch
ersucht durch die hiesigen Zeitungen zum Beitritt in den Gewerbe¬
verein aufzufordern und dabei darauf aufmerksam zu machen,
daß es zweckmäßig sei dem Vereine bei Beginn des neuen Ver¬
waltungsjahres des Vereins am 1 . Mai beizutreten , da die sich
später im Laufe des Jahres Meldenden den Beitrag vom 1 . Mai
ab statutenmäßig nachzuzahlen hätten . Nachdem noch mitgetheilt
war , daß die Oldenburger Spar - und Leihbank dem Gewerbe¬
verein 100 Mk . geschenkt habe , wurde die Versammlung
geschlossen.

- s- Bant , 10 . April . Das Oberschulkollegium hat die Pläne
für den Neubau einer Schule In Neubremen genehmigt. Es
kann deshalb demnächst der Bäu in Angriff genommen werden .
Die Schule erhält 4 Klassen, von denen erst 2 Klassen besetzt
werden . Die neue Schule wird auf dem von den Rutenbergschen
Erben an der Mittelstraße erworbenen Areal erbaut und erhält
ihre Zuwegung von der Bremerstraße . — Mittels Einbruchs ist
hier ein Kasten gestohlen worden . In demselben befanden sich
goldene und silberne Ohrringe und Brochen, alte Münzen ,
30 Mark bares Geld , sowie eine Lebensverstcherungspolice über
1000 M . und eine Unfallversicherungspolice über 4000 Mark .
Ferner fiel den Langfingern eine Blechbüchse mit 15 Mark in
die Hände .

Aus der Umgegend und der Provinz .
S Neustadtgödens , 9 . April . Am vergangenen Sonntag

sind in der hiesigen lutherischen Kirche 32 Kinder , 15 Knaben
und 17 Mädchen, konfirmirt worden . — In der hiesigen refor¬
mieren Kirche wurden 3 Kinder, 2 Knaben und 1 Mädchen,
konfirmirt .

Q Dykhausen , 9 . April . Verflossenen Sonntag sind in
hiesiger Kirche 5 Kinder und zwar 3 Knaben und 2 Mädchen
konfirmirt worden .

Jever , 7 . April . Das hiesige Marienghmnastum wurde
im verflossenen Schuljahr von 132 Schülern besucht , von denen
77 aus Jever , 29 aus dem Jeverland , 12 aus dem übrigen .
Herzogthum und 14 aus anderen deutschen Staaten waren . Da
12 Schüler im Laufe des Schuljahres abgegangen waren , so
belief sich der Bestand vor Schluß desselben noch auf 120
Schüler . Wie an den übrigen Gymnasien unseres Groß¬

herzogthums , so wurde auch hier das Schulgeld von 72 auf
120 M . erhöht .

Oldenburg , 5 . April . Der Wirthevereirr für Oldenburg
und Umgegend hat sich unlängst an das Staatsministerium mit
zwei Petitionen gewandt . In der einen Petition wurde um
Aenderung der Bestimmungen für die Steuerveranlagung des
Wirthschaftsgewerbes , in der zweiten wurde um Aufhebung der
mit Neujahr dieses Jahres in Kraft getretenen einschränkenden
Bestimmungen über Abhaltung von Tanzbelustigungen gebeten.
Dem Wirtheverein ist nun von dem Staatsministerium auf beide
Petitionen eine ablehnende Antwort ertheilt worden .

Oldenburg , 7 . April . Bei der am 5 . April stattgefun-
denen Ziehung der 4 Proz . Jeverschen Amtsverbandsanleihe von
1877 wurden gezogen die Nr . 52 77 79 92 102 110 134 168
181 261 326 381 411 414 417 418 442 480 . Die Einlösung
geschieht vom 1 . Nov . 1895 ab bei der Oldenburgischen Spar¬
und Leihbank in Oldenburg . Restanten : Nr 78 , fällig seit
1 . Nov . 1893 . Nr . 88 107 fällig seit 1 . Nov . 1894 .

Oldenburg , 9 . April . Dem Berichte der Ober-Realschule
und Vorschule zu Oldenburg über das 51 . Schuljahr 1894/95
entnehmen wir , daß an der Anstalt insgesammt 25 Lehrer
wirken. Am 1 . Februar 1894 zählte die Ober -Realschule 368
Schüler , am 1 . Februar 1895 wurde die Anstalt von 347
Schülern besucht . Das ergiebt eine Abnahme der Schülerzahl
um 21 . Die Vorschule zählte am 1 . Februar 1894 im ganzen
189 Schüler , am 1 . Februar 1895 wurde sie von 200 Schülern
besucht , sodaß sich ein Zuwachs von 11 Schülern ergiebt .

Oldenburg , 9 . April . In der heute stattgefundenen
Generalversammlung der Oldenburgischen Spar - und Leihbank
wurde die sofort zahlbare Dividende auf 9 >/z «/g ----- 28 Mk.
für jede Actie festgestellt. Der Bericht der Direktion weist
darauf hin, daß die- Bank am 6 . Januar d . I . 50 Jahre be¬
standen hat . Trotz der gesteigerten allgemeinen wirthschaftlichen
Erschlaffung hat der Umsatz sich gehoben von 286131 029 .08
in 1893 auf 307 293 690 .08 in 1894 , der Reingewinn von
320 643 .96 in 1893 auf 334440 . 17 in 1894 , die Zahl der
offenen Conten von 22 591 am 31 . Dezbr . 1893 auf 22 987
am 31 . Dezbr . 1894 . Der Reservefonds hat seit Jahren seine
statutenmäßige Höhe von 750000 Mk . — 25 »/g des Aktien¬
kapitals . Der Bericht hebt hervor , daß der Zinsgewinn plm.
29 000 Mk . kleiner gewesen als in 1893 . Daß dieser Ausfall
bei einem durchschnittlichen Privatdiscont in Berlin von 1,74 */ ,
gegen 3,21 »/<, in 1893 und einem durchschnittlichen Zinssatz für
kurzfristige Belegungen gegen Unterpfand von 2,76 »/, gegen
3,63 o/g in 1893 nicht größer gewesen , sei dem System der nach
dem Reichsbankdiscont sich richtenden Verzinsung der Depositen
zu verdanken . Der Jahresbericht macht einige Bemerkungen
über die gute Entwickelung der Warps -Spinnerei und Stärkerei
zu Oldenburg , über den fortschreitenden und guten Nutzen
bringenden Verkauf des Bauterrains bei Wilhelmshaven . In
diesen Geschäften stecken stille Reserven , welche die Bank nicht
als Gewinne eingezogen hat . Dem Beamtenpensionsfond sind
10000 Mk . überwiesen . Auf Bankgebäude sind reichlich
6000 Mk ., das Mobiliarconto ist ganz bis auf 3 Mk . abge¬
schrieben . Für gemeinnützige Zwecke kamen rund 5300 Mk .
zur Vertheilung . Verluste haben die Bank nicht betroffen.
Die Filialen in Brake , Wilhelmshaven und Jever haben normal
und befriedigend gearbeitet . Zu gemeinnützigen Zwecken wurden
bestimmt : Für das Evangelische Krankenhaus in Oldenburg
200 Mk ., das Pius -Stift in Oldenburg 200 Mk ., das St .
Johannis -Hospital in Varel 100 Mk ., den Verein für Kranken¬
pflege durch Diaconissen in , Oldenburg 200 Mk ., den Pestalozzi -
Verein 200 Mk ., den Gewerbe -Verein in Wilhelmshaven
100 Mark .

Bremen , 8 . April . Die für das Jahr 1894 aufgestellten
statistischen Berechnungen des Norddeutschen Lloyd in Bremen
eigen unter Anderem die Thatsache, daß die von den Dampfern
es Norddeutschen Lloyd durchlaufenden Entfernungen , in gerader

Linie gerechnet, nicht weniger als 135 Mal den Umfang der
Erde ergeben. Da die näheren Daten von allgemeinem Interesse
sein dürften , so lassen wir dieselben hier folgen . Durchfahren
wurden auf der Linie Bremen - Newyork 742,536 Seemeilen, - auf
der Linie Bremen -Baltimore 300,515 Seemeilen, - auf der Linie
Genua -Newyork 257,288 Seemeilen, - auf der Linie Neapel -
Newhork 66,360 Seemeilen - auf der Linie Bremen -Südamerika
516,162 Seemeilen (La Plata und Brasilien ) ,- auf der Linie
Bremen -Ostasien 302,534 Seemeilen - auf der Linie Bremen -
Australien 340,730 Seemeilen - auf der Linie Hongkong-Japan
54,096 Seemeilen - auf der Linie Singapore - Neu - Guinea
95,784 Seemeilen - auf diversen Reisen 240,215 Seemeilen - zu¬
sammen 2,916,220 Seemeilen . Der Norddeutsche Lloyd hat
übrigens auch im vergangenen Jahre rücksichtlich seines Flotten¬
materials und des Betriebsumfanges seine Stellung an der
Spitze aller bestehenden Dampfschifffahrtsgesellschaften behauptet .

Bremen , 9 . April . Der Jahresbericht des Nordd. Lloyd
für das Jahr 1894 betont, wie die „Allgem . Marine -Corresp ."

schreibt , die Ungunst der wirthschaftlichen Verhältnisse in den
Vereinigten Staaten von Nordamerika , welche , bereits in der
zweiten Hälfte 1893 beginnend, das Ergebniß der transatlan¬
tischen Linien der Gesellschaft während des Jahres 1894 dauernd
ungünstig beeinflußte . Das Ergebniß der Reichspostlinien war

IV .
Regen, endloser Landregen in den Bergen nach zwanzig

Tagen des Sonnenscheins !
Ueber dem Thal liegen graue Dunstschleier, die Baumblätter

sehen wie lackirt aus - — die Rosdn senken trübselig ihre
schweren Blumenhäupter . Das Wetter Hut die Menschen etwas
näher znsammengerückt und auch den Kastenbann gewaltsam
durchbrochen.

Die Reiche ' schen Damen haben sich der übrigen Gesellschaft
nicht mehr hermetisch verschlossen und einige Wahl-, geld - und ge¬
sinnungsverwandte Elemente darunter gefunden. Sie ziehen sich
also nicht mehr nach den Mahlzeiten in ihre Räume zurück ,
sondern bleiben in den Gesellschaftsräumen, in denen die Frau
Kommerzienräthin ihren behaglichen Whist und Magda die
Unterhaltung von Altersgenossen, Musik, gesellschaftliche Spiele
und dergleichen finden.

Was ist es, das sie sich trotzdem so vereinsamt fühlen läßt ?
Gleichsam als wäre mit dem Sonnenschein da draußen auch das
Licht in ihrem Leben erloschen . Wehmüthig schaut sie die langen
Saalfenster an, wo der Regen bindfadendicke Schlangenlinien
durch die geschwitzten Scheiben zieht. Seufzend steht sie an der
offenen Balkonthür und blickt sehnsuchtsvoll in den bleiernen
Himmel, an dem sich auch nicht ein Fleckchen durckbrechenden
Blaus zeigen will .

Wenn doch ein Gewitter käme und dieser beklemmenden
Schwüle ein Ende machte ! Trotz all des rieselnden Regens
sehen die Büsche verschmachtet aus . Oder bildet sie sich

's nur
ein ? Denkt sie, weil ihr so eigen bedrückt und niedergeschlagen
zu Muthe . ist, alles ringsum trage das melancholische Gepräge ?

Natürlich , das ist es I — Ihr fehlen die täglichen Spazier¬
gänge, an die sie sich schon so sehr gewöhnt hat, daß sie ihr ein

Gesundheitsbedürfniß geworden . Ihr fehlt die sinnig-belebende
Marie , die nun ihr spätes Glück gefunden, da der Mann , dem
sie im Stillen zugethan , mit einer unerwarteten Lebensversorgung
ihr ein Heim bieten konnte. Sie ist nun seinem Rufe gefolgt,
um seinem lieben alten Mütterchen als Tochter zugeführt zü
werden . . s

Natürlich ist's Marie und auch vielleicht die jüngeren
munteren Mädchen, deren Gesellschaft sie jetzt entbehren muß,
weil sie der leidenden Mutter mehr zur Hand gehen müssen .

Magda wird roth , sie hat sich eben bei einer Selbsttäuschung
ertappt . Beim letzten Spaziergange fehlten die Drei ja auch
schon, und doch war ihr die Zeit in Gesellschaft des Doktors
keineswegs lang geworden.

Wie er da zu ihr gesprochen , die Höhen und Tiefen der
Menschenseele und des Menschenlebens durchgehend, wie ernst er
sie genommen, daß er sie Werth hielt , so Bedeutungsvolles mit
ihr zu erörtern ! Wie der Zurückhaltende sein eigenstes Fühlen
und Denken ihr erschlossen, es durchzitterte sie heute noch mit
stolzem Glück . So gehoben, geadelt kam sie sich in ihrem eigenen
Selbstgefühl dadurch vor, daß sie über Nacht über sich selbst hin¬
aus gewachsen schien.

Und nun nichts von all den bescheidenen Freuden mehr !
Keine Spaziergänge , kein Gedankenaustausch , kein genußreiches,
stillbeschauliches Nebeneinanderwandern mehr . Und der Doktor ,
so seltsam umgewandelt seit jenem Abend, wo er im Selbst¬
vergessen sich ihr frei gegeben und sie herausgelockt aus ihrer
schüchternen Zurückhaltung , daß sie rückhaltslos mit einander ihr
innerstes Denken ausgewechselt. Gemessener ist er, ganz nur
Berufsmensch während der kurzen, ärztlichen Morgenbesuche.
Kein ühriges Wort , das an eine größere Intimität erinnerte .

Wie hatte sie sich auf die Stunde bei Tisch gefreut ! Aber
auch da eine bittere Enttäuschung . Anstatt des anregenden

Gegenübers eine Standesperson , eine bekannte Finanzgröße , dU
mit der Mama Abends Whist spielte.

Von dem Anstaltschef war das eine liebenswürdige Rück¬
sichtnahme gegen die Kommerzienräthin gewesen , diese Neube¬
setzung der Tischplätze. Wenigstens erklärte er dieses so nachher
mit einer artigen Verbeugung .

„Die Herrschaften hätten mehr gesellschaftliche Berührungs¬
punkte," meinte er, und sein Blick glitt achtlos über die daneben¬
stehende Magda fort , als wäre sie völlige Nebenperson . Er hat
ja auch ganz Recht, denkt sie bitter . Sie hat sich in den Jahren
in diese Rolle , in die stumme Unterwerfung so eingelebt, daß ein
Fremder gar keine Verpflichtung hat , sie mitzurechnen oder zu
berücksichtigen . Sie ist ja eine so unbedeutende kleine Person ,
daß man ihre Existenz vergessen kann . Sie selbst hat das ja
herbeigeführt , sie selbst trägt Schuld daran , daß man sie mit der
Mama identifizirt und ihr keine Sonderstellung einräumt .

Einundzwanzig Jahre und wie ein kleines Kind behandelt
und angesehen ! In ihrer zugeschnürten Kehle würgt es von
niedergehaltenem Weinen . Beschämt sieht sie an dem Hellen
Sommerkleide nieder, das sie zu Tische angezogen, weil — weil
er neulich zustimmend nickte, als Marie es hübsch gefunden.
Unmuthig zerdrückt sie den Heliotropenstrauß an ihrer Brust ,
den sie angefteckt , weil — weil er die sanften Farben und den
zarten Duft einst lobte . Was ist sie irgend einem Menschen in
ihrer passiven Unbedeutendheit ? Wie kann sie den Bann durch¬
brechen , den sie Passiv um sich weben ließ ? Wie zerreißt man
diese unerträgliche Eintönigkeit , die das schreckliche Regenwetter
in den Bergen bringt ?

- (Fortsetzung folgt .)

s

8
U-

Ae

8



ein befriedigendes - dieselben ergaben einen Ueberschuß von
1 '446 791 Mark . Den südamerikanischen Linien ist besonderes
Interesse zugewandt worden . Für dieselben befinden sich , da
das alte Material sich als unrentabel erwies , 4 neue Dampfer
im Bau , deren einer bereits Pom Stapel gelaufen ist. Verkauft
wurden 8 alte Dampfer . Die Verträge mit den nordatlan¬
tischen Dampfergesellschaften, betr . Passage - und Frachtgeschäft,
sind für das laufende Jahr verlängert worden . Der aus dem
Untergang der „Elbe " entstandene Verlust von ca . 1 Mill . Mk .
wird dem Versicherungsfonds entnommen werden . Der Bericht
konstatirt , daß sich neuerdings eine wesentliche Besserung des
Frachtverkehrs auf den Linien Bremen -Newhork und Bremen -
Baltimore bemerkbar macht, daß auch der Zwischendeckpassagier-
Verkehr in der Zunahme begriffen ist . Eine Dividende gelangt
nicht zur Vertheilung , die Generalversammlung findet am
27 . April statt .

Hannover , 9 . April . Oberpräsident Graf Bismarck ver¬
abschiedete sich gestern von den hiesigen städtischen Behörden .

Vermischtes
— * Hamburg , 9 . April . Der Zuchthäusler Palme

wurde bei seiner Flucht aus dem Centralgefängniß von einem
Militärposten erschossen .

— * Paris , 9 . April . Auf dem Kirchhofe brach eine
Platte eines Erbbegräbnisses , während die Gräfin Chanaleilles
nebst Tochter auf ihr stand . Beide stürzten in die Gruft . Die
Mutter verstarb bald darauf , die Tochter ist schwer erkrankt .

— * Berlin , 8 . April . Mit Cyankali vergiftet hat sich
in der vergangenen Nacht in einem sehr besuchten Wirthshaus
der Friedrichstraße der 22 Jahre alte Elektrotechniker Otto T .
aus Danzig . Er war dort gestern Abend gegen 8 Uhr er¬
schienen und siel dem Kellner dadurch auf, daß er dreimal den

Platz wechselte . Etwa um 11 Uhr schrieb er mit Bleistift einen
Brief an eine Frau D . und eine Postkarte an eine polytechnische
Verbindung in Hannover . Nachdem der junge Mann sein Glas
dreimal geleert hatte , antwortete er dem Kellner auf die Frage ,
ob er noch ein Glas Bier wünsche : „Nein , ich gehe gleich ."
Ein anderer Gast bemerkte, wie er nun eine Flüssigkeit aus einem
Fläschchen in sein Glas goß und den Inhalt austrank . Gleich
darauf fiel T . vom Stuhl . Der Vorfall rief so große Er¬
regung unter den Besuchern des Gasthauses hervor , daß das
Lokal geschlossen werden mußte .

Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh. Tagebl .
Kiel , IN. April. Kreuzer „Kaiserin Augusta " ,

welcher gestern Morgen zur Vornahme von Probefahrten
in See ging, gerieth bei Neumühlen auf den Grund .

Kiel , IN. April . Kreuzer „Kaiserin Augusta" ist
heute Morgen mit Hilfe eigener Maschine losgelommen
ohne Schaden erlitten zu haben. _

Kirchliche Nachrichten
Gründonnerstag .

EvangelischeMarine - Garnison - Gemeinde .
Nachm, um 3 Uhr und Abends um 6 Uhr Beichte und

heil . Abendmahl . Mar .-Ober -Pfarrer Go edel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .

Anfang des Gottesdienstes um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Vorm . 10 Uhr Beichte und Abendmahl für die Konfir¬
manden und deren Angehörige Jahns , Pastor .

Kir ch engerneind e Bant .
Beichte und heil . Abendmahl um 10 Uhr .

Harms , Pastor .

Wilhelmshaven , 10. April. Kursbericht der Oldenbmgkschen Spar-
mrd Leihbank, Male Wilhelmshaven. gekauft verkauft

4 PCI. Deutsche Reichsanleihe . 105,90 106,45
3 siz pCt . DeiUsche Retchsanleihe . 104,60 106,15
3 pCt . do . . 98,20 98.75
4 pCt . Preußische Consols . 105,60 106,ib
3 »/r PCt . do . . 104,60 105,15
3 PCt. do . . 98,60 99,15
3Vz PCt. Oldenb. Consols . 162,— 103 —
4 pCt . Oldenb. Kommunal-Anleihen . 102,— —
4 PCt . do. do. Stcke .zulOOM . 102,25 —
3Vz PCt. ds . do. . 101,— 102,—
3Vz PCt . Oldenb. Bodenkredit-Pfandbriefe (kündbar) 102,— 103,—
31/2 PCt . Bremer Staatsanleihe von 93 . . . . 102,60 103,15
3 pCt . Oldenburaische Prämienanleihe . . . . 128^ 5 129,65
4 PCt . Eutin -Lübecker Prior .-Obligationen . . . 102, — —
3Vs PCt . Hamburger Staatsrente . 104,70 105,25
4 PCt . Pfandbr . der Rhetn .Hypoth.-Bank Serie 62 u . 65 102,30 102,85
3Vz pCt . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth.-Bank . 100,90 101,45
4 PCt , Pfandbr . d . Preuß . Boden-Kredit-Aktien -Bank

vor 1905 nicht auslosbar . 106,50 107,05
Wechs. auf Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mk. 168,40 169,20
Wechs. auf London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20,415 20,515
Wechs. aus Newyork kurz für 1 Doll , in Mk. . . 4,165 4,205

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Bekanntmachung.
Nachstehende Ordnungen , betreffend

die Erhebung von Lustbarkeitsteuern
und Hundesteuern in der Stadt Wil¬
helmshaven werden hierdurch mit dem
Bemerken, daß die Hundesteuer für das
Steuerjahr 1895/96 binnen 14 Tagen
bei unserer Kämmereikaffe einzuzahlen
ist, zur Kenntniß gebracht.
ZWilhelmshaven , den 3 . April 1895 .

Der Magistrat.
Oetken .

Ov - nitirg ,
betreffend

die Erhebung von Lustbarkeitsteuern im
Bezirke der Stadt Wilhelmshaven .

Auf Grund des Beschlusses der städ¬
tischen Collegien Hierselbst vom 5 . No¬
vember 1894 wird hierdurch in Ge¬
mäßheit der ßtz 13, 18, 82 des Kom-
munalabgaben -Gesetzes vom 14 . Juli
1893 nachstehende Ordnung , betreffend
die Erhebung von Lustbarkeitsteuern im
Bezirk der Stadt Wilhelmshaven er¬
lassen.

8 1 -
Für die im Bezirke der Stadt Wil¬

helmshaven stattfindenden öffentlichen
Lustbarkeiten sind an die hiesige Stadt¬
kasse nachstehende Steuern zu ent¬
richten, und zwar :

1) Für die Veranstaltung einer Tanz¬
belustigung :

» . Wenn dieselbe längstens bis 11 Uhr
Nachts dauert , für große Säle
10 M ., für mittlere Säle 5 M .

b . Wenn dieselbe über 11 Uhr Nachts
hinaus dauert , für große Säle
15 M ., für mittlere Säle 7 M .
50 Pf .

v. Wenn dieselbe von Masken be¬
sucht wird , für große Säle 40 M .,
für mittlere Säle 20 M .

Für kleine Säle kann eine Ermä¬
ßigung bis auf die Hälfte der im Vor¬
stehenden für die mittleren Säle fest¬
gesetzten Sätze durch den Magistrat
erfolgen .

2) Für die Veranstaltung einer Kunst¬
reitervorstellung 10 bis 50 M .

3) Für die Veranstaltung eines Kon¬
zerts 1 bis 5 M .

4) Für Gesangs - oder deklamatorische
Vorträge (sog . Tingl -Tangl ) für
den Tag 2 bis 10 M .

5) Für Vorstellungen von Gymnasti¬
kern, Equilibristen , Ballet - u . Seil¬
tänzern , Taschenspielern , Zauber -

'

künstlern, Bauchrednern u . dergl .
1 bis 10 M .

6) Für das Halten eines Karussels :
a eines durch Menschenhand ge¬

drehten für den Tag 5 bis 10 M -,
v . eines durch Pferde gedrehten für

den Tag 10 bis 20 M .,
o . eines durch mechanische Kraft

gedrehten 20 bis 50 M .
7) Für das Halten einer Würfelbude

für den Tag 2 bis 5 M .
8) Für das Aufstellen eines Re¬

volver-Billards 30 bis 50 M .
9) Für das Halten einer Schießbude

für den Tag 2 bis 6 M .
10) Für öffentliche Belustigungen der

vorher nicht gedachten Art , ins¬
besondere für das Halten eines
Marionetten -Theaters , für das Vor¬
zeigen eines Panoramas , Wachs¬
figuren - Kabinets , Museums , je
nach dem zu erwartenden Gewinn
des Unternehmers für den Tag
1 bis 10 M .

s 2.
Die Festsetzung der Steuer erfolgt

von Fall zu Fall durch den Magistrat .

8 3.
Die Steuer ist vor Beginn der

Lustbarkeit zu zahlen .
Für die Zahlung haftet Derjenige ,

der die Lustbarkeit veranstaltet , und
— falls ein geschloffener Raum für
die Veranstaltung der Lustbarkeit her¬
gegeben wird — der Besitzer desselben ,
dieser mit dem Veranstalter auf das
Ganze .

8 4.
Den öffentlichen Lustbarkeiten im

Sinne dieser Ordnung werden diejenigen
gleichgestellt , welche von geschlossenen
Vereinen oder Gesellschaften oder von
solchen Vereinen (Gesellschaften) ver¬
anstaltet werden, die zu diesem Behufe
gebildet sind.

Bei öffentlichen Lustbarkeiten, deren
Reinertrag zu einem wohlthätigen
Zweck bestimmt ist oder bei denen ein
höheres wissenschaftliches oder Kunst¬
interesse obwaltet , kann die Zahlung
der Steuer von dem Magistrat er¬
lassen werden .

8 5.
Zuwiderhandlungen gegen die Be¬

stimmungen dieser Ordnung unterliegen
einer Strafe von 1 bis 30 M .

§ 6 .
Unberührt bleiben die im Bezirke

der Stadt Wilhelmshaven erlassenen,
die Veranstaltung von öffentlichen
Lustbarkeiten betreffenden polizeilichen
Vorschriften .

Das Statut , betr . die Erhebung
einer Abgabe von öffentlichen Lustbar¬
keiten vom 31 . Oktober 1882 wird mit
dem 1 . April 1895 aufgehoben.

8 7.
Vorstehende Ordnung tritt am

1 . April 1895 in Kraft .
Wilhelmshaven , den 5 . Nov . 1894 .

Der Magistrat.
gez . Oetken .

Ovdirrrirg ,
betreffend

die Erhebung einer Hundesteuer im
Bezirke der Stadt Wilhelmshaven .

Auf Grund des Beschlusses der hie¬
sigen städtischen Collegien vom 5 . Nov .
1894 wird hierdurch in Gemäßheit der
HZ 16, 18 , 82 des Kommunalabgaben -
Gesetzes vom 14 . Juli 1893 nachstehende
Ordnung , betreffend die Erhebung einer
Hundesteuer in Bezirke der Stadt
Wilhelmshaven erlassen.

8 1 -
Wer einen nicht mehr an der Mutter

saugenden Hund hält , hat für denselben
jährlich eine Steuer von 8 M ., wer
mehrere solche Hunde hält , hat außer¬
dem für den zweiten und jeden folgen¬
den Hund jährlich eine Steuer von
20 M . in halbjährlichen Raten und
zwar in den ersten 14 Tagen eines
jeden halben Jahres an die hiesige
Stadtkasse zu entrichten . Das erste
halbe Jahr erstreckt sich auf die Zeit
vom 1 - April bis Ende September .
Es ist gestattet , die Steuer für das
ganze Jahr in ungetrennter Summe
im Voraus zu entrichten.

Ueber die Steuerzahlung ist O -uit -
tung zu ertheilen .

8 2.
Für einen Hund, welcher im Laufe

eines halben Jahres (§ 1) steuerpflichtig
wird, sowie für einen steuerpflichtigen
Hund , welcher im Laufe eines halben
Jahres angeschafft worden ist , muß die
volle Steuer für das laufende halbe
Jahr binnen 14 Tagen , vom Beginn
der Steuerpflicht an gerechnet, ent¬
richtet werden .

Wer einen bereits versteuerten Hund
erwirbt oder mit einem solchen neu

anzieht, oder einen Hund an Stelle
eines eingegangenen versteuerten Hundes
erwirbt , darf für das laufende halbe
Jahr die gezahlte Steuer auf die zu
zahlende in Anrechnung bringen .

8 3-
Steuerrückstände werden im Wege

des Verwahltungs - Zwangsverfahrens
beigetrieben.

8 4.
Wer einen steuerpflichtigen oder

steuerfreien Hund anschafft, oder mit
einem Hunde neu anzieht , hat denselben
binnen 14 Tagen nach der Anschaffung
bezw . nach dem Anzuge bei dem Ma¬
gistrate anzumelden .

Neugeborene Hunde gelten als an¬
geschafft nach Ablauf von 14 Tagen ,
nachdem dieselben aufgehört haben , an
der Mutter zu saugen.

Jeder Hund , welcher abgeschafft
worden abhanden gekommen, oder ein¬
gegangen ist, muß spätestens innerhalb
der ersten 14 Tage nach dem Ablaufe
des halben Jahres (Z 1), innerhalb
dessen der Abgang erfolgt ist, abge¬
meldet werden , widrigenfalls die Steuer ,
welche für denselben zu entrichten ge¬
wesen ist, bis einschließlich desjenigen
halben Jahres , in welchem die Ab¬
meldung geschehen, fortgezahlt werden
muß .

8 s .
Von der Steuer sind die Besitzer

solcher Hunde frei, die zur Bewachung
oder zum Gewerbe unentbehrlich sind.

Mit dieser Maßgabe tritt die Steuer¬
freiheit ein :

» . für Hunde , welche auf einzeln
belegenen Gehöften zur Be¬
wachung gehalten werden -

b . für Hirten - und Fleischerhunde,
sowie für solche Hunde, die ent¬
weder als Ziehhunde oder zur
Bewachung von Waarenvorräthen
benutzt werden.

8 6.
Wer sich durch Verheimlichung eines

Hundes der Steuer zu entziehen sucht ,
unterliegt einer Strafe bis zur Höhe
von dreißig Mark .

8 7 -
Die in Beziehung auf das Halten

von Hunden bestehenden Polizei -Vor¬
schriften werden durch vorstehende Be¬
stimmungen nicht berührt .

8 8.
Gegenwärtige Ordnung tritt mit dem

1 . April 1895 in Kraft .
Das Statut , betr . Einführung einer

Hundesteuer vom 10 . Januar 1874 ,
wird mit demselben Zeitpunkt aufge¬
hoben.

Wilhelmshaven , den 5 . Novbr . 1894 .

Der Magistrat.
_ gez . Oetken ._ _

Submission .
Die Herstellung einer Canalisation

in dem Graben östlich der Schule
Bant die Anlage einer Entwässerung
auf dem Schulplatz der Schule Bant L,
sowie die Aufhöhung des Schulplatzes
mit Sand und Kies soll im Wege der
Submission vergeben werden . Sub¬
mittenten aus der Gemeinde Bant
wollen ihre Angebote im Ganzen oder
getheilt für die einzelnen Arbeiten nach
Maßgabe der Kosten-Anschläge ver¬
schlossen mit entsprechender Aufschrift
bis zum 17 . April Nachmittags 5 Uhr
bei dem Unterzeichneten abgeben.

Die Kosten-Anschläge können gegen
Erstattung der Schreibgebühren von
dem Juraten C . Schmidt bezogen
werden.

Bant , 9 . April 1895 .

Der Schulvorstand.
Harms .

Bekanntmachung .
Die Stelle einer Hund öbelts -

lehreri« an der Schule Bant L ist
zum 1 . Mai d . I . zu besetzen. Be¬
werbungen sind bis zum 17 . April
einzureichen.

Bant , 9 . April 1895 .
Der Schulvorstand.

Harms .

Ein gut möblirtes
WM - « . SchlchiMtt
Mit «ngeuktem Eingänge (am
liebsten parterre) wird zum 1. Mai
gesucht. Offerten unter lff. ff.
an die Exped. d. Bl.

Ml. Zimmer gesucht
(event. mit Kammer ) in der Nähe des
Bahnhofs . Separater Eingang . Off .
mit Preisangabe unter ll . 60 an die
Exped . d . Bl . erbeten.

Stempel im Eisenbahn-
Güterverkehr.

Nachträgliche Verfügungen der Ab¬
sendervon Eisenbahn-Sendungen zwecks
Ablieferung derselben an einen Anderen
als den im Frachtbrief benannten
Adressaten sind schon seither als stempel¬
frei behandelt worden . Durch Erlaß
des- Herrn Finanzministers III 4344
vom 31 . März 1895 ist nunmehr be¬
stimmt worden, daß auch das von dem
Adressaten an eine Güterabfertigungs¬
stelle gerichtete Gesuch , die unter seiner
Adresse eingegangene Sendung an einen
Dritten abzuliefern , stempelfrei sein
soll , wenn aus dem Inhalte des Schrift¬
stückes unzweifelhaft hervorgeht , daß
der Dritte die Frachtsendung nicht für
Wechnung des Adressaten zu empfangen
hat .

Leer, den 6 . April 1895 .
Nie KlUickelskammer

für Ostfrieslantl n>. Napenffma.
G . Heitmann .

P . v . Rensen .

Ein Herr , Di . pbll ., sucht zum
20 . d . Mts . eine

mövlirte Wohnung
in der Nähe des Gymnasiums . Off .
unter D . 8 . an die Exped . d . Bl .

Zu Mai habe noch eine an guter
Lage liegende

Schlächterei
z« vermische«.

<7. Baut.

Zu vermiethen
eine kleme ObsrtvohiMNg z . 1 . Mai .

Grenzstraße 17 .

Wege « stetig sinkender Nach¬
frage «ach größere« hochherr¬
schaftliche« Wohrmuge« will ich
zunächst S solcher Wohmmge «
theile». Es entstehe « dadurch
biS Herbst:

Wohumtge « z« SS« Mk.

" " ^ o « „

„ „ s « « „
„ e» 4S « ,,

Jede Wohnung hat Erker od.
Balko«, Closet re . iu der abge¬
schlossene« Ätage . Köche« thetl-
weise mit Garkocherei. Keller
« . Bode » sehr reichlich .

Bi « eiuige Lage verreist, des¬
halb bitte nm Angabe des Ge¬
wünschte« schriftlich.

jetzt Preterstraße 8 « .

Verkauf.
Für Rechnung hiesiger Armenkasse

sollen am
Dienstag , den 16. d. M.,

Nachmittags S Uhr,
beim Armenhause Hieselbst :

1 Kleiderschrank, 1 Sekretär,
2 Bettstellen , Tische, Stühle,
1 Wanduhr, Töpfe, Kessel,
Pfannen , Steinzeug rc., sowie
2 Tafelwaagen, viele Gewicht¬
stücke , Maaße usw.

gegen sofortige Baarzahluirg
öffentlich meistbietend verkauft werden .

Neuende, 6 . April 1895 .

ArmeucommWon .
I . A . : H . Gerdes .

Zu vermiethen
auf gleich ein gut möblirtes Zimmer .

Bäcker Hiurichs , Ulmenstr . 30 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine St « be mit Koch »
eiurichtnug.

Karlstraße 7.
Zu vermiethen

ein möbl. Zimmer für 1 oder 2 jg .
Herren . Marktstraße 15, r .

Zu verkaufen
1 Glasschrank , 1 Schreibpult , 1 Bett¬
stelle . Zu erfr . in der Exped . d . Bl .

M « tÄ .

.

,
welches sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , auch perfekt im Schneidern
ist, sucht Ttellaua zum 1. Mai in
einem besseren Hause.

Gest. Offerten bitte unter L Ll. in
der Exped . d . Bl . niederzulegen.

Zu vermiethen.
Eine 4räumige Uuterwohnuug

mit Wasserleitung und allen Bequem¬
lichkeiten ist zum 1 . Mai miethfrei .
Miethe 280 Mk .

Margarethenstr . 7, u . r .

A « Nmn . MmohiiW
mit Keller, Stall und Wasserleitung ,
Preis 300 Mk ., zum 1 . Mai z«
vermische«.

M . Weiske , Bismarckstr. 36b .
M W -er Mrckiter
findet sofort dauernde Beschäm -
guug. Bei Engagement werden
Reisekosten vergütet .

D . W . Cremer,
Herren -Garderobengeschäft,

Norden .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Ulmenstraße 27, 2 Tr . r .



Zu vermiethen
zu Mai oder Sept . eine kleine Ober¬
wohnung, auch eine einz . Stube mit
Kocheinr. Hehler , Tonndeich 46 .

Gesucht
ein ML - che « für den Nach¬
mittag .

Ar. Kruse, Bahnhofstr. 1 .

Gesucht
wegen . Erkrankung ein MSdche « .

Bismarckstr . 16 .

Schilift. Lllilfturschk
gesucht .

Roonstr . 93 .

Gesucht
V—8VVV Mk . auf sichere Hypothek,
zum 1 . Mai oder spater . Wo ? sagtdie Exped. d . Bl .

Mn Arbeiter,
der mit Garte « » Arbeite « ver¬
traut ist, wird sofort auf einige Zeit
gesucht Von wem ? sagt die Exped .
dieses Blattes .

Gesucht
auf sofort oder 1 . Mai d. I . ein kräft .MSdche« für Häusl. Arbeiten, Alter
nicht unt . 18 I . Marienstr . 61, I .

Gesucht
auf Mai an guter Lage eine große,träumige Wohmmg mit Wasserleitg .,im Preise von 300 — 360 Mk . incl .
Nebenkosten. Offerten erbeten unter0 . k . 100 postl.

Gesucht
ein KivdermSdcheu für Herrschaft !.Stelle , sowie ein SiüderfrSuleiuund mehrere Mödche « Kr gute
Privatstellen .

Frau Maßmmw , Nachw .-Bureau ,
Banterftraße 11 .

Gesucht
sofort ein MSdche « Kr den Nach¬
mittag . Roonstr . 17, 1 . Etage .

Auf sofort ein Knecht
Kr ein Biergeschäft gesucht . Gute Zeug¬
nisse sind erforderlich. Königstr . 47 .

Gesucht
auf sofort oder zum 15 . April ein saub.
MSdche« Kr den Nachmittag.

Manteuffelstr . 9«, 1 Tr . r .

Gesucht
ein Stunden « ädcheu .
Frau Zießvw , Hafenkaserne, St . 62 .

Gesucht
ein jetzt konfimirtes MSdche « .

Schute . Königstr. 45 .

Gesucht
ein MSdche « Kr den Nachmittag .

Königstraße 51, 1 Tr . r .

Gesucht
zum 1 . Mai ein kleines MSdche «
bei den Kindern .

H. Böttcher , Roonstraße 6.

Zugelaufen
eine kleine Hüvdi » . Gegen Er
stattung der Jnsertions - und Futter¬
kasten abzuholen bei

C. Gleich, Mechaniker .

Kronsbeeren,
mit 50 o/g Raffinade , per Ls

50 Pfg .,
empfiehlt

Werde morgen im neuen Handels¬
hafen an der Königstraße mit

lebenden Schollen ,
frische« Schellfischen
und Kabliau

eintreffen,- auch zu haben Bismarckstr . 60.

Fischhandlung .

Zum
G viin - s irire pst a g

empfehle:

Grünkohl ,
per !/ , L§ 1 Mark .

Ash . Fveese .
Zum Osterfest bringe meine

Gastuürthschaft
in empfehlende Erinnerung .

Anstich vo» ff. Bock- und
Lagerbier.

D V . Lass ,
Mariensiel .

5M
" " '

3,75 Mk .,

5 Kfd. Kromfchmiikk
MeMlllß

3,75 Mk .,
empfiehlt

Bismarckstr. 1« .

Llmmsn
als :

z
Junge Erbsen,
Junge Carotten,
Erbsen n. Carotten,
Butterbrechbohnen,
Stangenspargel ,
Sproffenspargel

empfehle billigst.

) sh . Fveese .
Bringe meine

Köckern md Toildltini
in empfehlende Erinnerung . Be¬
stellungen auf Torten werden gutund billig ausgesührt .

Geschäftsprinzip ist, daß nur reine
Naturbutter in meiner Bäckerei ver¬
wandt wird .

Marktstr . Nr . 25 .

Danksagung.
Seit langer Zeit litt ich an Rheu¬

matismus , der mir die furchtbarsten
Schmerzen machte. Das Leiden saß
hauptsächlich im Bein und war so
schlimm , daß ich des Nachts vor Schmerz
nicht schlafen konnte. Da andere Aerztemir nicht Helsen konnten, wandte ich
mich daher an den homöopathischen
Arzt Herrn vr . vasd . Hope in Köln
am Rhein , Sachsenring 66 . Dieser
befreite mich von dem schrecklichen Uebel
und ich spreche daher meinen Dank
öffentlich aus .
(gez .) K . Arecht , Gr . Lafferde b . Peine .

IlWilloe -Kiilil- IIl'iM -Älk
milätzsts »Ilsr Lsilsn, dssonäsmKöZsQrauks und spröde Baut , sovle rum
Vasollsa und Ladsn Lismer Liuder.Vorrätlli^ ü kaeLst 3 LtlloL 50 kk.
bei LUelv . L» N88vi, .

Einem hochgeehrten Publikum von
Wilhelmshaven und Umgegend zur
gefälligen Kenntnißnahme , daß sich
Endesunterzeichneter hiermit als

Klavierlehrer
praktisch und theorethisch empfiehlt.

Anmeldungen nehme entgegen Vor
mittags von 10 — 12 Uhr, Nachmittagsvon 2—5 Uhr .

Hochachtungsvoll

Ls . ^ vlkvrl ,
Friederikenstr . Nr . 2, part .

Nk krncmmg -er Loose
zur 4 . Klasse der Königl . Preuß . 192 .
Klaffen-Lotterie muß mit Vorlegungder Loose 8 . Klasse bis zum 16 . d
Mts . Abends 6 Uhr planmäßig ge¬
schehen.
Neu Königl . Loilme -Ginnekimer

H . T . Ewen .

Hul - igungsfirhvt dev Qstfriefen
zum Fürsten Bismarck nach Friedrichsruh .

Am 1 . April d . I . vollendete Se . Durchlaucht Fürst von Bismarck
sein 80 . Lebensjahr . In allen Theilen des deutschen Vaterlandes und selbstin den fernsten Weltgegenden feierten die dankbaren Deutschen diesen be¬
deutungsvollen Zeitabschnitt im Leben ihres größten Nationalhelden , um innigeBeweise ihrer Liebe und Dankbarkeit zu bekunden.

Ostfriesland stand nicht zurück / aber die Ostfriesen wollen noch mehr !
In Persönlicher Huldigung wollen sie dem greisen Kanzler im Sachsenwaldeihre unbegrenzte Verehrung noch bezeugen.

Fürst Bismarck hat erklärt , daß er Ostfrieslands Bewohner gern bei
sich empfangen wolle und die Unterzeichneten erlauben sich daher , alle Ver¬
ehrer und Verehrerinnen des Fürsten zur Theilnahme an der Huldigungs¬fahrt nach Friedrichsruh einzuladen . Dieselbe ist mit Zustimmung Sr .
Durchlaucht definitiv auf

Sonntag , den S. Mai
festgesetzt . Bei der Redaktion liegen nun von heute ab Kinzeichnungskistenauf, in welche die Theilnehmer an der Fahrt ihre Namen möglichst bald,spätestens aber bl « » « » » SV . ck. NI «., unter gleichzeitiger Zahlung des
Betrages , eintragen wollen . Zu weiterer Auskunftsertheilung sind die
Unterzeichneten gern bereit .

Der Haupt -AuSschuß
für die Veraustattuug einer Huldiguugsfahrt z. Fürste» BiSvmrck.
Bürgermeister Schwiening , Weinhändler Aug . Winter , Redakteur Dunkmann ,Kaufmann Brinkmann , Kaufmann Silomon zu Aurich. Senator Dreesmann -
Penning , Redakteur Or . Zorn , Redakteur Wilh . Hahn , Direktor Suur ,Rechtsanwalt Cramer zu Emden . A . Georgs -Damhusen . F . ten Doorn -knat -Koolman -Midlum . R . von Halem -Greetsiel . Agena-Angewehr . H.Dreesmann - Rüsthofen . Tammena -Longewehr . Auktionator v . Scharrel ,Hotelbesitzer Jul . Meyer zu Oldersum . Auktionator E . C . Ulfers , Rektor
Vogel zu Esens . Bürgermeister Dieckmann, Senator D . Klopp, Direktor
Seedorf , Weinhändler A . C . Wolfs, Buchdruckereibefitzer E . G . Zopfs zuLeer. I . Strenge -Holte , S . Lantzius -Beninga -Stikelkamp . C . P . Graepel -
Westrhauderfehn . Hauptlehrer Heinrici -Süd -Georgsvehn . Professor Dr .Eggers , Kaufmann H . Boelsen, A . Seitz zu Norden . Th . v . Hülst -Lintel .
Jhno Reershemius -Westermarsch. Gerhard Peters -Lehsanderpolder . Willrath -
Deich- und Sielrott . H . L . W . Petersen -Norderneh . Or . wod . Swarte ,Auktionator Kuno Kramer , Fritz Ecks zu Weener . I . Mansholt -Ditzum . A . E .
Spekker -Bingumgaste . Bürgermeister Oetken , Iw . msd . Lohe zu Wilhelms¬haven . Rektor a . D . Hartmann , Amtsrichter Wilhelmy zu Wittmund .Dr . Möhlmann -Borgholt . C . Brabber -Carolinensiel .

Lm 8tsÜ6 d63 Loiuou lMkrvsrtk Mtllaltsncisn XsÜ663 odsr
Illkss soUtsll Xindor und Xrrvuotmono , Essunds und LravLs ,Lörpsiliok odsr AsistiA Kurt ^ rbsitsuds , insbssonders NaASn -
Isidsnds , Xsrvö8s , Llutarms

Ssnis886o , dor von »Hon ärstllokon XuloriMon (6ok .-RatkXu 8 8 rng. ui sto.) ernpkoklov vlrd.llassslsr Usksr-LaLso ist nur w Oartoos von 27 IVnrksIn Mw Ursissvou Uk. 1, — in silsn L.xotösLsn unä srstsn Ossoksktsn grkAtliob .Ü8 süllKt und LrStlkAt , orkökt die Lvb8U8 «LvrAl«, k«-virkl bei Ivrllrmlendein <̂ vnu88 rve8vntU«kv Luuskmv dv8
börxerAtzviekl« und ist lluer8vl2Uvb lür U»Aen!vtdeudv und
ürkviunA8bedürttiKe . / -
La886l6r Mlvr - LaLaokakrlL von ÜLU8 « v L Lo .

Halte meine eleganten

I - airÄarRHr
zu Hochzeiten, Kindtaufen rc ., sowie meinen

Möbelwagen
zu Umzügen bei Bedarf bestens empfohlen.

I
'
r . I - L « § s .

empfehle ich mein Lager modernster

WM Rt WL MM ,
sowie

Blumen , Federn, Bänder etc.
LN K>1LRlK8lvn » IN Orlv . Me

Hüte werden billigst modernifirt .

MSHleaftratze S7, Ecke « örscnstratze.

Conskrvcn .
als :

NrrzemU 8mkohl rc.
billigst.

Li.
Habe

2S Fevkel ,
sowie auch gr»tze und kleine
Schweine zum Weiterfüttern zu ver¬
kaufen .

x «vu »« nn , Heppens.

Frische Braunfchweiger

i.edei 'klui's !
empfiehlt

k. iMMtzK, Petnstr . W.

Pfd . 65 Pf .,
wieder eingetroffen.

' i

Li. Kul lSI '

KSrzkr-Vkktiu Nk«e»-k.
Am Sonntag , den 14 . April :

GtitrsliikrsW«!«»-.
Um pünktliches Erscheinen wird ge¬beten.

Ver Vsr8tLllS.
0 .

Lu » » n »n, « nkuntt
Douuerstag . de« 11. d. MtS .

Abends 8 Uhr ,
MM " in Hempel 's Hotel .

"
MW

Vlud .
Heute Donnerstag :

8pL « 1 ^
Gäste stets willkommen.

Vo« ver Reise zurück.
Ol . ks«88, Bremen .

Km
als Prämie zahle ich
laut Inserat vom V. d.
Mts . jedem Knude« in
Höhe vo« 1« "/« des Kauf¬
preises Hera«- auf alle
«och in außerordentlich
reichhaltiger Auswahl
Vorhände»««

Herren - n. Aaben--
Ackrobeii,

n«r um meine ganz he»
deutende» Lagerbestäude
dari« umgehend noch z«
raume«. De «« aml . Mai
ist unwiderruflich Schluß
des reellen Totalausver¬
kaufs sümmtl. Herreu-
« . Kuabe« - Garderobe «
von

.I . Ilm,, Noonsir . !»?,
wegen Fortzuges vom hiesigen
Platze . . .. „

Ich biete bei durchweg guten
Qualitäten selten günstige
Preise , da ich am 1 . Mai d .
I . unbedingt ausziehen muß
und die Maaren auf keinen
Fall zurücktransportirt werden
sollen. Benutzen Sie also
diese nie wiederkehrende Ge¬
legenheit zum äußerst vortheil -
hasten Einkauf Ihres Bedarfs
zum bevorstehenden Feste .

Mische «

Spinat a. Kopfsalat
empfiehlt

Frau Voss , Rovnftr . IS .

Hades -Anzeige.
(Statt besonderer Ansage.)

Heute Abend 6 Uhr verstarb
plötzlich und unerwartet in Folge
eines Lungenschlages mein innigst -
geliebter herzensguter Mann , der
Magazinaufseher

im 49 . Lebensjahre . Dieses
brmgen allen Freunden und Be¬
kannten tiefbetrübt zur Anzeige

Dorette Meyer
nebst Angehörigen .

Wilhelmshaven , 9 . April 1895 .

Die Beerdigung findet am
Sonnabend , den 13 . d . Mts .,
Nachmittags 3 Uhr , von Markt¬
straße 36 aus statt .

R

Redaktion, Druck und Verlag von Th. Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr IS.) Hierzu eine Beilage .
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Toni- cestag. de« 11. Avril 18SS.
V « st « Hungen

auf das „Wilhelmshaveuer Tageblatt " für das zweite
Quartal werden noch fortwährend entgegen genommen von den
Kais. Postanstalten , den Zeitungsträgern und der

_ Geschäftsstelle des „ Wilhelms !) . UageSl ."

Deutsches Reich .
Berlin , 9 . April . Der Kaiser hat dem Grafen Waldersee

zu dessen gestrigem Geburtstag durch einen Specialgesandten
seine Glückwünsche nebst einem kostbaren Geschenk übermitteln
lassen.

Berlin , 8 . April . Bei Empfang der Lehrer höherer
preußischer Schulen hielt Fürst Bismarck eine Ansprache, in der
er ausführte : Die Ehre , Vertreter der preußischen Lehrerschaft
zu sehen , bilde ein weiteres Glied in den chm bereiteten Aus¬
zeichnungen, er beziehe diese Auszeichnungen auch auf seine Mit¬
arbeiter , mit denen er gewissermaßen in Tantitzmeverhältniß
stehe . Er habe nichts weiter , als seine Schuldigkeit im Dienste
gethan, aber Gottes Segen habe es gedeihen lassen zu dem, was
als Erfolg bezeichnet wird . In der Adresse sei die Rede von
Dank , den auch die Lehrerschaft ihm schulde / dieses Gefühl der
Dankbarkeit sei ein Gegenseitiges , denn ohne die Vorarbeiten der
Lehrer durch Heranbildung einer tüchtigen Jugend sei nichts er¬
reichbar . Durch die Lehrer wird in die Herzen der Jugend der
Keim gelegt zur Vaterlandsliebe , zu späterem Verständniß der
politischen Situation . Auch des Einflusses der jetzigen Frauen
auf die nationale Entwickelung gedachte der Fürst und bezeichnet^
ihn als bedeutenden Fortschritt . Vor 50 Jahren dachte keine
Frau daran , in diesem Sinne zu wirken, jetzt aber Pflege auch
die Mutter bei den Kindern schon in jungen Jahren den
nationalen Gedanken . Die Hauptzierde des deutschen Volkes
war von jeher die Liebe zur Wahrheit . (Bravo !) Diese Liebe

pflegten auch die Lehrer ihren Schülern gegenüber. Er habe,als er zu Versailles im Quartier lag , einmal die Schulhefte der
Kinder seiner Quartierwirthe durchgelesen, er war ganz erstaunt
über die ungeheure hetzerische Lüge, welche, wie aus den Heften
ersichtlich , in dem französischen Schulwesen kultivirt wurde und
wodurch jener Hochmuth von vornherein in die Jugend gepflanzt
wird , der, wie das Sprichwort sage , vor dem Fall komme . Der
Fürst wies auf die mancherlei Erfolge hin, die nur durch die
aufreibende Thätigkeit der Lehrer höherer Lehranstalten erzielt
werden konnten, er gedachte auch der schwierigen Pekuniären
Lage manches Jugendbildners und sprach die Hoffnung aus ,
daß auch hierin eine günstige Aenderung eintrete . Der Fürst
schloß, er stehe am Ende seiner Tage , er sehe mit Ruhe die
Sonne , die ihm untergehe , scheiden . Sie zeige ihm ein schönes
Abendroth . Er als Landmann betrachte das Abendroth als
Vorläufer eines schönen Tages , er hoffe, daß auch das Abend¬
roth , daß er an seinem Lebensabend schaue, auf gute Tage für
die Lehrer und die Heranwachsende Jugend hindeute . Der Fürst
brachte der deutschen Lehrerschaft ein Hoch, welches jubelnd auf -
genommen wurde ._ _ _

Lokales .
Wilhelmshaven , 10 . April . Das soeben zur Ausgabe

gelangte Aprilheft der Marine -Rundschau enthält im 1 . Theil
folgende Aufsätze: Zum Studium der Seekriegs - Geschichte . —
Kriegsentschädigung und Formosa . — Folgerungen aus den
japanisch-chinesischen Seekämpfen für Kriegsschiffbau und Ar -
mirung . — Die Lootsensischerei . — Der Werth von Temperatur¬
korrektionen bei Chronometerstand -Bestimmungen . — Versuche
mit Propellern aus Stahlguß und aus Nickelstahl auf S . M . S .
„Hah " und 2 Dampfbeibooten in Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven , 9 . April . Wir machen darauf auf¬
merksam, daß kürzlich ein Reisender vom Gericht wegen Be¬
truges zu längerer Gefängnißstrafe verurtheilt wurde , weil

derselbe das Alter seines mitfahrenden Kindes niedriger ange¬
geben hatte , als es in Wirklichkeit war . Die bezüglichen
Bestimmungen des deutschen Eisenbahnpersonen- und Gepäck -
tarifs über die Fahrpreisermäßigung für Kinder lauten dahin,
daß Kinder vom vollendeten vierten bis zum vollendeten zehnten
Lebensjahre bei Lösung von einfachen Fahrkarten , Rückfahrt¬
karten , Rundreisekarten (auch von Schnellzugszuschlag- und
Ergänzungskarten ) ermäßigte Sätze haben, ebenso jüngere Kinder ,
wenn für dieselben ein besonderer Platz beansprucht wird . Die
Ermäßigung findet in der Weise statt , daß für ein Kind eine
Karte zum halben Preise mit Aufrundung aus 5 Pfennig , für
zwei Kinder eine Karte zum vollen Preise zu lösen ist . Die¬
jenigen Kinder , für deren Beförderung bezahlt wird , können
einen vollen Sitzplatz beanspruchen.

Wilhelmshaven , 10 . April . Die Einlösung der Loose
zur 4 . Klasse der kgl . preuß . Klassenlotterie hat bis zum 16.
April zu erfolgen . Wir wollen darauf Hinweisen , daß zwischen
dem heutigen Tage und dem 16 . April 3 Feiertage liegen.

Vermischtes .
—* Hamburg , 8 . April . Aus vielen Gegenden an der

Oberelbe kommen Nachrichten über verheerende Ueberschwem -
mungen . Sehr schlimm lauten die Berichte aus Lauenburg , wo
Häuser an der Elbe schon seit mehreren Tagen überschwemmt
sind und große Verwüstungen angerichtet wurden . — Aus Berge¬
dorf wird gemeldet, daß bei Kraul und Altengamme Deichbrüche
zu befürchten sind . Die Deichwache ist Tag und Nacht auf dem
Posten . Jede Gefahr ist bisher vermieden. In Kirchwerder
ist zur Unterstützung eine Abtheilung Pioniere aus Harburg
eingetroffen.

—* Helgoland , 8 . April . Das Rostocker Barkschiff
„Johanne ", von Savannah mit einer Harzladung nach Hamburg
unterwegs , ist bei Helgoland gescheitert / die Mannschaft wurde
gerettet .

Bekanntmachung,
betreffend Schießübung i« Cux¬

haven.
Die Schießübungen der IV . Matrosen -

Artillerie -Abtheilung auf der Elbe bei
Cuxhaven finden zwischen dem 21 . April
1895 und 23 . Mai 1895 an den nach¬
stehend bezeichnten Tagen und Stun¬
den statt .
Am 22 . April von 12 ^/ « Uhr Nachm.

bis 6 ' / , Uhr Nachm .,
am 23 . April von 12»/< Uhr Nachm.

bis 7 Uhr Abends ,
am 24 . April von 14/, Uhr Nachm.

bis 7 Uhr Abends ,
am 25 . April von 2 Uhr Nachm, bis

7 Uhr Abends,
am 26 . April von 2 ^/4 Uhr Nachm.

bis 7 Uhr Abends ,
am 27 . April von 3 Uhr Nachm , bis

7 Uhr Abends,
am 29 . April von 6 >/, Uhr Vorm ,

bis 10 ' /, Vorm .
am 30 . April von 11 Uhr Vorm , bis

2 Uhr Nachm.
am 1 . Mai von 7 Uhr Vorm , bis

11 »/, Uhr Vorm.,
am 2 . Mai von 7 Uhr Vorm , bis

12 Uhr Mittags ,
am 3 . Mai von 7 >/ , Uhr Vorm , bis

12 Uhr Mittags ,
am 6 . Mai von 11 '/ , Uhr Vorm , bis

5 Uhr Nachm-,
am 7 . Mai von 6 Uhr Vorm , bis

9 Uhr Vorm .,
am 8 . Mai von 1 Uhr Nachm, bis

6 Uhr Nachm.,
am 9 . Mai von 2 Uhr Nachm, bis

6 >/, Uhr Nachm .,
am 10 . Mai von 2 Uhr Nachm, bis

6 V, Uhr Nachm.,
am 13 . Mai von 7 Uhr Vorm , bis

11 Uhr Vorm.,
am 15 . Mai von 7 ^ Uhr Vorm , bis

11 Uhr Vorm -,
am 20 . Mai von 10 >/ , Uhr Vorm .

bis 4 Uhr Nachm.,
am 21 . Mai von 11 ^ , Uhr Vorm .

bis 5 Uhr Nachm. ,
am 22 . Mai von 6 Uhr Vorm , bis

8 i/r Uhr Vorm.
Die Uebungsfläche wird begrenzt

nördlich durch die Verbindungslinie von
Tonne N und Tonne 9, und südlich
durch die Verbindungslinie von Alten¬
bruch Kirche und Tonne 17.

Während der bezeichnten Zeit ist
das Ankern , Kreuzen , Passiren re . des
zwischen diesen Begrenzungslinien
liegenden Theiles des Elbsahrwassers
verboten.

Zur Durchführung des vorstehenden
Verbots werden zwei Dampfer unter
hamburgischer Staatsflagge verwendet
werden, von denen der eine unterhalb
der Tonne N , der andere oberhalb der
Tonne 17 kreuzen wird . Beide Dampfer
werden während der Schießübungen
eine rothe Flagge am Masttop führen .

Den durch diese Dampfer über¬
mittelten Anordnungen sowie auch den
von Land aus gegebenen Signalen ist
sofort Folge zu leisten.

Wenn an einem der genannten Tage
wegen nicht vorher zu bestimmender
Ursachen nicht geschossen wird, wird die
Absperrung des Fahrwassers durch die
beiden Dampfer Unterbleiben , außerdem
wird in solchen Fällen vom Cuxhavener

Leuchtthurm an der Wasserseite eine
Flagge wehen, durch welche die Er -
laubniß zum freien Verkehr im Schieß¬
gebiet ertheilt wird .

Hamburg , den 28 . Febr . 1895 .
Die Deputation

für Handel und Schifffahrt.
Zuwiderhandlungen gegenvorstehende

Bekanntmachung werden auf Grund
des K 366 >" des R .-St .-G .-B . mit
Geldstrafe bis zu Mk . 60, — oder mi
Hast bis zu 14 Tagen bestraft .

Hamburgisches Amt Ritzbüttel , den
3 . März 1895 .

Der Aurtsverwatter.
gez . Dr . Kaemmerer .

Veröffentlicht .
Wilhelmshaven , den 29 . März 1895 .

Der HAfSbeamte des König!.
LandrathS d. Kr. Wittmnnd.

I . V . :
Balke , Königl . Polizei -Commissar . >

Bekanntmachung.
Dieletzten lO Bauplätze aus der sog.

Heikes' schen Kuhweide Hierselbst , welche
belegen sind an der Hinterstraße , an
der projektirten Straße von der Hinter -
nach der Bismarckstraße und an der
Projektirten Straße von der Göker-
nach der Altenstraße bezw . dem
projektirten Marktplatze gegenüber,
sollen am

Donnerstag , cken 18. April st Is ,
Vormittags 1« Uhr,

im Hotel „Prinz Heinrich" Hierselbst
öffentlich meistbietend verkauft werden.

Die Verkaufsbedingungen und Zeich¬
nungen können Vormittags in meinem
Geschäftszimmer eingesehen , die Be¬
dingungen auch gegen Schreibgebührcn
in Abschrift von mir bezogen werden .

Kaustiebhaber wollen sich bis zum
Verkaufstermine bei mir melden.

Wilhelmshaven , den 28 . März 1895 .
vkp König! . VMaeii -kliMiiiiMsi'.
_ D eneke .

Zn vermiethen
zum 1 . Mai Königstraße 51 eine
WohNUNg zu 400 und zwei Woh¬
nungen zu je 144 Mk . Zu erfr . bei

Karl Schneider , Altendeichsweg 1 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine 6räumige
Etagenwohuung mit allen Be¬
quemlichkeiten , Wasserleitung re . in
meinem Hause Friedrichstraße 4 .

_ B . Witts Wwe .

Lfßzier-WmW i« W,
6—7 Zimmer mit allem Comfort ,
Veranda mit Garten , zum 1 . April er .
zu vermiethen.

Architekt H . Wiens , Kiel.

Sehr preiswerth auf sof . oder ipäter

HWohnungen
von 8 , 6 und 5 Zimmern mit Bade¬
zimmer und reichlichem Zubehör zu
vermiethen.

F . Draeger , Gökerstr . 15 .

Durch Uebernahme des Horn 'schen
Ladens von der Firma Niemeher wird
der mittlere

VV Laven "WU
meines Hauses Roonstraße 92 zum
1 . Mai miethfrei . Der Laden mit
Wohnung eignet sich zu jedem Geschäft,
ausgenommen Woll - u . Weißwaaren -,
sowie Cigarren -Geschäfte. Reflektanten
mögen sich an mich wenden.

_ IK - SLss .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine 4räum . Etagen -
tvohunng nebst Zubehör. Preis
255 Mk.

__ Brünier , Grenzstr. 31 .
In vermiethen

zu Mai oder später eine schöne große
5räumige Etageuw ohuuug mit
Wasserleitung und allem Zubehör .

I . BrN >s , Kielerstr. 63 .

Z« vermittln»
eine 4räumige Wohnung mit abge¬
schlossenem Korridor und Wasserleitung
zum 1 . Mai . Zu erfragen

Margarethenstr . 10, u . l .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai oder später die jetzt von
Herrn Marinebaumeister Klamroth
bewohnte 1 . Etage (6 Zimmer und
Zubehör ) . Preis 800 Mk .

Mittelstraße 4 .

Zu vermiethen
^

zum 1 . Mai er . eine Wohnung in
meinem Hause, Roonstraße 92, 1 . Et .

_ Uffk. 8uss .
Wir suchen auf sofort oder per

1 . Mai einen soliden tüchtigen

Knecht
gegen hohen Lohn.

Gebe . Gehrels .
Eine fast neue

eichene Treppe
von 43 Stufen habe wegen Umbau
sehr billig zu verkaufen.

_ Königstr . 57 ._

Zn vermiethen
zum 1 . Mai eine kleine Wohnung
zu 180 Mark .
_ I . G . Gehrels .

Gin junger Wann
kann gvteS Logis erhalten zum
Mitbewohnen .

Tonn deich, Schmidtstr . 4a .
Sehr gut erhaltenes

s Lovsr D
(Rahmenbau mit Kugelsteuerung ) mit
neuen 1 ' /, " Polsterreifen habe ich
preiswerth zu verkaufen.

V » lilvivk , Mechaniker,
Roonstraße 15.

Ollienburg i . Kr.
Lrsts vlüendmzisode eNlss-L-slnel mit llswpldelrlsd.

Vslspiko » Zi» . S .
Köblung kmli pst. Vskkiii'ön, ll ff. ff. ffs. 48483 unl! 57 All.

Alleinig . Anwendungsrecht dieser Apparate im Herz . Oldenburg
und Wilhelmshaven . Röstung ohne Zucker oder andere Hülfsmittel .
Die Ausbeute meines Caffees beträgt laut Analysen ca . 25 ° /v mehr
als bei den ans den besten alten Apparaten gerösteten Caffees.

Verkaufspreise 1,40 , 1,60 , 1,70 , 1,80 , 2,00 , 2,40 . Wieder
Verkäufer Rabatt . Niederlagen überall gesucht. Wo nicht vertreten
erfolgt der Versandt direkt an Private .

L*. Larstv » ,
Hutmacher,

»»_
HMm-, Mar- mff MoMMteu
in den neuesten und elegantesten Formen , besten Qualitäten und schönster

Ausstaffirung zu soliden Preisen .
Levsratnrell prowot ! _ LeparÄnreu promy! I

Mein Lager in

Tapeten nnd Garden
.

durch bedeutende Sendungen in neuen diesjährigen Mustern vollständig kom-
pletirt , halte bei Bedarf bestens empfohlen.

K . Bismarckstr . 185.
Gesucht

zum 1 . Mai ein tüchtiges Dienst¬
mädchen .

I Nnrx , Altestr . 15.

Gesucht
ein sauberes Mädchen für Vor¬
mittags bei linderlosen Leuten.

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
Herrschaften für Mädchen von
16 bis 18 Jahren .

Johann L. JanffkU , Rüstersiel.

Ein junges Mädchen
sucht auf sofort ein möbl . Zimmer
in Wilhelmshaven oder Elsaß .

A . Wilde , Roonstr . 3, im Hofe l .

Junge Mädchen ,
welche das Schneidern u . Muster -
zeichueu lernen wollen, werden unter
Garantie ausgebildet . Der neue Kursus
beginnt am 1 . Mai .

ffffsnäv Svkmiiüt ,
Wallstraße 5 .

Vechta. Ein gewandter mit guten
Schulkenntnissen versehener

Iiiiixx« ,
der Lust hat , die Buchdruckerei zu er¬
lernen , kann eintreten bei

C . H . Asanvel, Buchdruckerei.

Gegen Huste « und Heiser¬
keit ist
Illslr - Lsokou

anerkannt das öeste Linderungs¬
mittel . Zu haben in Dosen ä
25 Pf . bei Kasse , Raths -
Apotheke , Wilhelmshaven .

Aegel - « .
Osckhslz -Arrgelir
empfehle zum billigsten Preise . Für

Drechsler empfehle

Augustenstr . 9 .

Oster -Gier,
Hasen re.

in großer Auswahl .

I.ullvig tsnsson .

in allen Farben , sehr sauber gearbeitet ,
empfiehlt

K . I - « nLner
Bismarckstraffe IV.



Hüte, Spitzen, Bänder
«nd Schleier,

von den einfachsten bis zu den elegan¬
testen, empfehle zu den billigsten Preisen .

werden elegant und sauber angefertigt
fllsri« Lobmidt,

Wallstraffe S.
Viiseiiemi ' yüsIIMk

- aus der Brauerei '

m
A Weftgafte b . Norden. Z

. ^
?i >88l!öl' YULlIM!

M«Ik Ammei-Mini,
Wkkßrllßc Ar . 9 .

Prima Hmnoverfches

eizeiiditt ,
ausschließlich daS echte aus der
altbekannten Brauerei von 08 « » r

Hannover , erhalte
fortlaufend frische Sendungen
und empfehle als ein feines sehr ex
traetreiches und stärkendes Ge -
snudheitsbier, namentlich für
Schwache. ReeouvaleSeentenund
Wöchnerinnen bestens .

« . I ' NIin « .
LL . Bei dem Ankauf von ähnlichen,

oft stark mit Saccharin verfälschten
Bieren wird Vorsicht »»empfohlen.

wnnnn
Preiswerte

sind meine bevorzugten Fayons
für

7,50 —20 Ai .
bei Würdigung der guten Quali¬
täten und gediegenen Arbeit das
Preiswürdigste , was geboten

werden kann.

Hem , leim
Roonstraße 93.

Mnderwagen ,
Kinderbettstelle«,
Kinderbadewanneu ,
Babykörbe .
Soxhletapparate ,
Nachtlampen,
Warmflasche»,
Wäschetrockner,Steckbecken
empfiehlt billigst-

Lin vskrvrLvdstr
für alle durch jugendl . Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

llk. keisil '
8 8e >dridests !ii' iii,s

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet, Tausende ver -
dauken demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Berlags -Magaziu m Leip¬
zig . Neumarkt Nr. 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
Büttmann L Gerriets Nächst
in Varel .

Wir empfehlen uns den geehrten
Damen von Wilhelmshaven und Um¬
gebung als

Iköbte Schm-mm«
in und außer dem Hause . Zu be¬
merken, daß stets billige und saubere
Arbeit im Hause gemacht wird .

« . v .
neue Wilhelmsh . Str . Nr . 43, 1 Tr .

Promenaden
und

Lastingschuhe ,
Lastingstiefel

Immer billig
und

gute Waare.

Frertchs H Zangen, Roonstraße 108.
Sportschuhe . Lawntenuis -, Radfahr - «ad Turnerschuhe mit besten Gummi - «nd

Ledersohlea.

Beste Paßform!

Damen -Knopf - ,
8»

Schnürstiefel .

Moderne Waare

Chicschuhe,
Lack, Gems ,
Chevreaux

n

Herren -Zug -und
Schnürschuhe ,

Zug - u . Schnür¬
stiefel .

Knaben - , Mäd¬
chen- u Kinder
stiefel u . Schuhe

jeder Art .

Bestellung nach
Maatz , sowie
Reparaturen .

SIN

O «

LLiMkkllk .
Röüiestst lZsisuA nestmenä auf meine ^.mwnes

in ^ o . 77 ä . 81 .. Renovirnnx der Räume meines
ueu ei-rvorstenen Rtastlissements, „Orosser Rnr-
kürst" strin^e lost Leute AUU2 ei-Zestenst riur §e-
uelFteu Leontnissnastme, dass äie Arbeiten
nrmmestr volleuäet , lest im 81auäe stin , den Ze-
estrten Lesuestern meiu Restaurant, Celestes ,
äurest Riusuuastme äerjeulZeu Räume des
Voräerstauses, jeder (stesölisestakt äie Oele^eu-
stsit eiu68 auAeuestmeu ^.nkeutstaltss stieteu
rvsräeu, mit äem LeutiZeu VaZe unter äeu stsameu

V7
^

- N UA

eröüus .
'Vie lest stemLI rvar, äeu wiest ste-

estrsuäeu Oästen (Ramilieu) äie ^.uuestmileststeit
sestöusr Räume su stieteu , rvirä e8 kür immer
meiu 8e8trestsu stleistsu, allen IVAusesteu meiner
verestrteu Oäste, ste8ouäer8 änrest prompte
reelle ReäieuuuA , Riekeruu ^ tadelloser 8psi86u
uuä Oeträuste Zereostt su rveräeu , mir das
volle Vertrauen äer86lsteu 2U ertversieu uuä su
siesteru . Vste lest in äeu Oeträusteu . Riere.
Rigueure, lVeiue äie sorgsamste IVastl getrosten,
^ eräe iest auest 2U jeder VaZesrieit kalte uuä
tvarms 8pei86n, je uaest Vadl , in keiner sestmaest-
staktsr 2ustereituuA verastrsiosten .

Ilm ßkueiZteu 8e8uest meius8 Rtastlissemeuts
erAedeust stitteuä , empkestle wiest

RoestaesttuuAsvoll

OO

vird alle VÄsvbs ostne Lssvustlvlvstv ,
dis man mit

^888r'8 Zsimisli-Ierpsntin-
, I

8estiit2msrks : i .ivjxeiiävr
väsvbt . Ls bietet äie grössten Vortsteste su Arbeits¬
zeit und ist das »«» «» snänts « rrä OllilxÄtv
^Vunettiuittel äer Veit Vvr « «, «!» lüttrt LN

Obswisob begutuebtet uuä varm emptobleu .
Vor mindervertbigeu Raobabwuvgsll rvird getarnt.
In den meisten OolonlalvaarvL-, Drogen- und
kvHengvsestllktvL rni stabeu

Lsteimgs Ikabrißantsn :

I,bix »2L § -V1s, § vit !2 .
Inbader des goldenen Lrensss am blau-rotsten Lande

und goldener Llsdaillsn.

Die Ackervankolonie» i« der Republik
Chile

behandelt eine unter dem gleichen Titel soeben erschienene Broschüre .
Dieselbe kann zusammen mit der früheren , unter dem Titel „Chile "

herausgcgebenen Broschüre , welche offizielle Mittheilungen über Land
und Leute enthält , kostenfrei von Ackerbau treibenden Interessenten
bezogen werden durch

M ÜMlÄ -lWtill
'

i!« ' GiliMAiW 1!MW i« KkM ,
7 Lus d ' ^rgsuteuii,

!

"

.

" '
MI . ÜckM -kwWMllM I

von i

ILLklsr, KantnAraße 11.
I Filialen :

Roonftratze 16 u. Bismarrkstr . 36, am Park.

Chemische Reinigung sämmtlicher Damen - und Herren-
Garderoben , als : Kleider , Regenmäntel , Jaketts, Umhänge,

! sowie Uniformen, Ueberzieher , Röcke, Hosen, Westen werden in !
^kurzer Zeit auf das Sauberste und Billigste gereinigt.

Färberei für sämmtliche Damen - und Herren-Garderoben,
! als : Kleider , Regenmäntel, Jaketts, Umhänge, sowie Ueber- 1
zieher, Röcke, Hosen, Westen , welche verschossen sind, werden
durch Färben ebenso wie neu wieder hergestellt ; ebenso DeckenZ
Portiören und Möbelstoffe.

N Lieferzeit in kürzester Frist. Z

üemk. llikliL
F̂ AS

lbnttrruck -I . lsktzi ' unt
iler ?L » l8vrj . Zlnrliivstettörtlvi, . «

MsW dm >W MkchMIt .
^

Stets großes Lager in HE
s

Iahrrädern ß
vorzüglichster Qualität

tio«.
««d Construe

^ Naumann
^ Opel
Z Brennabor
Z Matchleß
^ All right
AHumber
^ Mit den neuesten Verbesserungen, auch hinsichtlich der äußeren
»» Ausstattung , versehen, entsprechen die Räder allen Anforderungen .

^
N Besonders mache ich aufmerksam auf eine ganz neue Ueber-

setzungsart , wodurch ein außerordentlich leichter Gang und gegen
I früher eine weit größere Fahrgeschwindigkeit der Räder erzielt wird .
M Permanent 40 bis SO Räder ans Lager . >

W Alte Räder werde » in Tausch genommen . !

emen

erfreuen

Anerkennung

Kaiserstr

ZiWund MM

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Sü .ß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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